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Poltpetinues-Ratalog Nr. 1660. Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten kC ky f 


für Oeſterreich⸗ ngen: Zeltungspreisliſte Nr. 871 Tagen kann nicht verbürgt werden.“ 


Bezugspreis 3 Grove, 13 Heller, Für Nukland; Feruſprech⸗Anſchluß Nr. $16. uw” Sür Aufbewahrung gon Manuferipten wird 

£ ğbrila Zuftellgebühr 30 Son. \ eine Garantie übernommen. i 
Dag Gi re ala ene gegen 5 Uhr Nachdruck ſammtlicher Origtnal⸗Artiret und Telegramme itt nur mit genaner Quellen-Angade — Inſeraten⸗Aunahme nnd Haupt Expedition: W 
mit Auen de Sonne und Feteviage. „Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) Breitgaſſe 91. JU 
Berliner Redactiond-Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 128, Telephon Amt IX Nr. 7387, * f 
— = 3 


Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Vobnfad, Bröſen, Bütom Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchaun, Elbing, Henbude, Hohenſtein, Konitz, 
Laugfuhr (mit Heiligendcunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, Schellmühl, 
4 Schidlitz, Schöneck, Sradtachict Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof, Weichſelmünde, Zoppot. | 


| 
| 
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3 a % $ Es ift beabſichtigt den nationalen Geſchichtsunterricht[ Gaben und feiner fortſchreitenden Jahre ſich ſein ſelbſt⸗ tagsbeſchluß folgt auch hier im Weſentlichen dem KE 
Die hentia Amer umfaßt 10 Seiten. anszudehnen und ihn lebendiger zu geftalten. Das iſtſſtändiges Urtheil über die Dinge bilde. Herr Studt hend e ſo ia se 1 abn a 1 N 
gut. Nun foll ev aber tendenziös ertheilt werden. Gs|wil der freien Urtheilsbildung, die allein von Segen ift, A i heed Berlauh a Rar ine Streitigteit en Bethel; | 170 
Y è E | fol den Schülern beiſpielsweiſe beigebracht werden, zuvorkommen, indem er den Schülern Vorurtheile ein⸗ Perſonen vorzuladen und zu vernehmen. Er kann 4 

Juſere Schule. pe 


daß in der Geſchichte eine Art von Vorausbeſtimmung 
Unſere Guiwmft liegt auf dem Waſſer. Das zurſwalte und daß die großen Nationalhelden den 
Mahnung und gm Sporn uns hundertmal zugerufene Effekt ihrer Thaten Jahrhunderte vorausgewußt und 
Wort ift richtig Unſere Kultur und Arbeitskraft + ſof gewollt hätten. Das heißt aber doch den. Geiſt der 
groß und fo (mf geworden, daß fie auf dem Lande Geſchichte nicht richtig erfaſſen. Die Verdienſte 
nicht mehr Raum findet, ſondern berufen wird, den des Hauſes Hohenzollern um Deutſchland ſind un⸗ 
Weg über Mere und ferne Welttheile zu nehmen. zweifelhaft rieſengroß. Aber den Schülern etwa vor É ; ) 5 
ete: ein kurzes Menſchenalter nach der ſtagtlichen [klar machen wollen, daß jener Hohenzollern'ſche Deutſch⸗ 20. Selebes, betreffend die Gewerbegerichte vom 
Einigung, fielt Deutſchland erft im Beginn jener Welt- meiſter, der Preußen in ein weltliches Herzogthum ver⸗ 
miſſion, zu nelcher es vom Geiſt der Menſchheitsgeſchichte wandelte, dann der große Kurfürſt und endlich Friedrich 
berufen ij. Was bie abſterbende Generation begründet] der Einzige geſtrebt und gehandelt haben mit dem Willen 
hat, follen die folgenden Geſchlechter fortführen, bis es und Bewußtſein, ihre ſtaatliche Schöpfung werde einmal 
in ſpäter Ferne einſt glanzvoll vollendet if. Weill den Kern eines geeinten deutſchen Reiches abgeben, das 
Deutſchland groß und ſtark ift, fol feine Zukunft noch wäre denn doch der Beweis eines völlig unhiſtoriſchen 
größer und ſtärker ſein. Dofür iſt die richtigſte Vor⸗ Sinnes. Wiſſen wir doch Alle, daß ſelbſt Wilhelm 1. ell, : A A 
bereitung die befte Erziekung des Nachwuchſes, des! nicht ohne Widerſpruch und erſt hingeriſſen von Bismarcks fly der Reichstag mit Unträgen auf A 
kommenden Geſchlechts. Dieſes ift die spes Germaniae. gewaltigem Geiſte ſtatt eines Großpreußens die Schöpf⸗ 
In der Schule liegt die Zukunft Deutſchlands. ung des deutſchen Reiches zugeſtanden hat. Die Ge⸗ 
Das ijt ja eigentlich etwas ganz Selbſtverſtändliches. ſchichte lehrt, daß ſelbſt die größten Könige nicht die weite 
Aber die damit den einzelnen Bundesländern geſtellten oder kurze Wirkung ihrer Erfolge abzumeſſen vermochten. 
Aufgaben zu Wien, ift keineswegs fo einfach. Das So verurtheilt ſich die Studt'ſche Doktrin alſo durchaus. 
deutſche Schmweſen ift im allgemeinen hoch entwickelt. Der Miniſter ſcheint die Schwäche derſelben inſtinktiv 
Auf der erreichten Höhe ſtehen zu bleiben, iſt nicht zu fühlen und will ihr einen künſtlichen Halt damit 
genug. Denn dann ſteigt der ermüdete Fuß herunter. geben, daß den Schülern eingeprägt werden ſoll, wie 
Es gilt alſo weiter zu ſteigen. Das haben die Einzel⸗ durch alle Geſchichte das Walten einer höheren Macht 
regierungen wohl erkannt, auch die preußiſche. Dieſeſgehe. Das wäre wiederum ganz richtig, wenn Herr 
insbeſondere hatte noch dazu das Glück, daß der Monarch Studt den allgemeinen Gedanken nicht im beſonderen $ 
mit feinem durchdringenden Blicke, wie kein Anderer, bibliſchen Sinne ſpezialiſirte. Sein Geſchichtsunterricht 
die Mängel der bisherigen Einrichtungen und die heute beginnt mit den großen altteſtamentariſchen Geſtalten. 
drüngend werdenden Forderungen klar feſtſtellte. Der Das ift aber dann eine Aufpfropfung des veligiöfen 
Kaiſer will nicht allein die materielle und formelle Glaubens auf die Darſtellung der hiſtoriſchen Bor- 
Honorirung der Lehrer erhöht und die Anſtalten, gänge. Es ift im beſten Falle eine chriſtliche Philoſophie 
namentlich die techniſchen Hochſchulen, der Zahl nahjoer Geſchichte zu nennen. Aber die Objektivität geht. 
vermehrt und in ihren Seiftungen geſtärkt haben — was dabei verloren und die Wahrheit gewinnt nicht. 
während der letzten Jahre merklich zur Ausführung Es fol den Schülern auch wirthſchaftliches und 
gekommen iſt —, ſondern er hat auch ſonſt alls ſozialpolitiſches Verſtändniß erſchloſſen werden, 
gemein leitende Grundſätze für die Lehrpläne wenigſtens in Sekunda und Prima. Im Prinzip wäre 
und Lehraufgaben der höheren Schulen auf- dagegen nichts zu erinnern. Aber Herr Studt giebt 
geſtellt. Was er will, iſt kurz ungefähr folgendes: eine den Lehrern zu viel Fingerzeige, er will, daß ſie den 
Minderung der mechaniſchen Arbeit und der Aneignung Sekundanern und Primanern einen Abſcheu vor be⸗ 
todten Wiſſens, eine Mehrung der praktiſchen Vorbildungſſtimmten ſozialpolitiſchen Richtungen einimpfen ſollen. 
für das Leben; die Hinleitung auf wirthſchaftliches Ver⸗ Auch hier alſo Unterricht mit parteiiſcher 
ſtändniß und Urtheil; die Pflege der nationalen Geſchichte Tendenz. Endlich kommt der Minifter noch 
zwecks Erfüllung der jungen Gemüther mit lauterem] mit Spezialleitſätzen für den Religionsunterricht und fo 
und heißem Patriotismus; die Auferziehung zu frommem ollen die Proteſtanten, ſo die römiſch⸗katholiſchen, fo die 
Sinn und zu konfeſſionellem Frieden. Schüler anderer Konfeſſionen beeinflußt werden. Ueber 
Das find edle und gute Gedanken. Ihre richtige dieſen Punkt ließe fih manches ſagen. Aber wir geben 
Ausführung würde das kommende Geſchlecht mit ſieg⸗ zu, daß, da einmal Schule und Kirche bei uns nicht 
haften Waffen zum Kampfe für Deutſchlands politiſche[ getrennt find, es überhaupt ſchwer hält, den Religions⸗ 
Größe und materielle Wohlfahrt aus rüſten. Dafür kann nterricht glücklich zu regeln. Wir konſtatiren nur, daß 
viel ja alles auf dem reinen Verwaltungswege geigan|e8 ſehr fraglich iſt, ob die Prieſter der verſchiedenen 
werden. Aber: le roi règne et ne gouverno pas. Die Konfeſſionen mit den Studt'ſchen Grundſätzen derję 
Verwaltungsmaßregeln verfügt nicht der König, ſondern Religionsbelehrung ſo einverſtanden ſein werden, wie 
ſein exekutirender Miniſter. Was aber augenblicklich der Miniſter es vorauszuſetzen ſcheint. 
in Preußen geſchieht, ſcheint uns nicht den Abſichten. Alles in Allem vermögen wir in der Anordnungen 
des Monarchen zu entſprechen. Der Kultusminifter|des preußiſchen Kultusminiſters nicht einen guten Fort⸗ 
Studt hat Lehrpläne und Lehraufgaben erlaſſen für die |jchvitt zu erkennen. Die Schule hat die Aufgabe, den 
höheren preußiſchen Schulen, welche nicht einwandfrei heranwachſenden Schülern einen nach ganz objektiven 
find. Aber jetzt werden auch feine begleitenden Grundſätzen geſichteten Schatz von poſitiven Wiſſen zu⸗ 
Erläuterungen bekannt, die ſelbſt bei nachſichtigenſzuführen und den Verftand der Schüler fo. weiter 
Lefern ein bedenkliches Kopfſchütteln provoziren dürften. arbeiten zu laſſen, daß ein jeder nach dem Maß ſeiner 


Zondaner Brief, 


Von unſerem Q⸗Korreſpondenten. 


impft, welche ſie ihr ganzes Leben mitſchleppen ſollen. 
Das iſt keine Schulreform, wie die Nation ſie braucht. 


hierbei, wenn das Einigungsamt (von beiden Theilen le 
oder von einem Theil) angerufen morden ift, für den | 


Fall des Nichterſcheinens eine Geldſtrafe bis zu eine 
hundert Mark androhen. Gegen die Feſtſetzung der | onl 
Strafe findet Beſchwerde nach den Beſtimmungen der 
Civilprozeßordnung ſtatt. — Die neuen Vorſchriften „BEN 
treten am 1. Januar 1902 in Kraft. Rechtsſtreitigkeiten, © j 
die vor dem Inkrafttreten des neuen Geſetzes anhängig 18 i 
geworden fino, werden nach den bisherigen Vorſchriften E 
erledigt. Das find die weſentlichſten Punkte des neuen s (M 
Gewerbegerichtsgeſetzes, dem nunmehr auch der Bundes: A te 
rath beigetreten ift und das damit am 1. Januar 4 
nächſten Jahres in Kraft treten wird. 


Zur Lage in China. 


Zumafuhftang feinen Augenblid aufgehört haben, genen 
ückkehr des Hofes nach Peking zu iniviguiven. Sie 
haben unzweifelhaft noch an einem großen Theil der 
Bevölkerung ſtarken Rückhalt und die Kaiſerin ſchenkt 
ihnen gerne Gehör. So iſt es wohl möglich, daß die 
unausgeſetzten Bemühungen Tuans und Tungfuhſiangs 
endlich durchſchlagenden Erfolg gehabt und die bezeichnete 
Entſcheidung herbeigeführt haben. Die ohnehin Acht 
allzu erfreuliche Lage in China würde damit bedenklich 
verſchlimmert erſcheinen. Der Kaiſer, in dem allein die “yan 
Reformpartei ihren ſicheren Hort ſuchen könnte, bliebe ra j 
nach wie vor unfrei, und es würden dann Ausbrüche i 


tragen werden können. Der Reichstag hat indeſſen 
dieſe Beſtimmung abgelehnt. Dagegen gingen 


der Reaktion zu befürchten ſtehen, deren Umfang und sf 
deren Konſequenzen ſich garnicht abſehen ließen. ‘hee 
d * * 


se A 

Peking, 2. Juli. (W. T.⸗B. Tel.) 
Die Chineſen übernahmen heute die Verwaltung ir 38 
eines Theiles der britiſchen Sektion in Peking. £ 4 El į 
Wilhelmshaven, 2. Juli. (W. TaB.) . W 214 | 
i i i i Graf Walderſee kehrt über Bremerhaven zurück, 4 
keiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern über bie sA sorna Empfang durch den Kaiſer ſtatt⸗ 
nden wird. 


N. Peking, 2 Juli, (Privat⸗Tel ) j N 
Die Mandſchurei⸗Frage rückt wieder an erſte Stell 
da Rußland einen Zivil⸗Adminiſtrator in Niutſchwang Pye | 

eingeſetzt hat. Einige Mächte haben bereits feine Be: 72 N 20 


bie Inſtruktionen ihrer Regierungen ab. Der Gritijje 
und japaniſche Geſandte haben Li⸗Hung⸗Tſchang den 
Rath ertheilt, einen Plan für die Eröffnung der Mands 
ſchurei auszuarbeiten. Die Eröffnung der Mandſchurei 


Und dieſe Woche, wo man ſich von Ascot erholt 
und neue Kräfte und andere Toiletten ſammelt für die 
kommenden Regatta⸗Tage zu Henley, wo alle in 
London verſammelt ſind, denen das Geld locker 
ſitzt, füllt man gerne mit guten Werken aus. 
Mit jenen ſchönen Werken, bei denen 


vorgerufenen gewaltigen Fremdenandranges und des dadurch 
bedingten großen Perſonenverkehrs hätte namenloſes Unglüg 
entſtehen können. wai 
Das Denkmal fiir die Getödteten beim Hobokener 
Brandungtück i A 
ift am 30. Juni auf dem Flowerhill⸗Kirchhof im New-York — 
feierlich eingeweiht worden. Viele Beamte des Norddeutſchen 
Lloyd wohnten dem ergreifenden Akt bei. Im Seemanns. 
hafen von New⸗Hork wurde ein Gottesdtenft zum Gedächtniß 
der verſtorbenen Seeleute abgehalten. 4 


Seben würzt, fo hat ſich's die Gejelijdjaft fo angenehm 
eingerichtet, jede andere Woche die Saiſon aufs Land 
Mausgutragen, Damit gewinnt die Geſellſchaft auch 


| e „hochfeinen“ 
Bazaren. Die Herzogin von Sutherland veranſtaltete 


1e Rennwoche zu Epſom beginnt den Rei it i Opfer der Automobilfahrt. Le 3 . 
den Damen; 5 ee Das Befinden deb Barons De Shmitter, der au ber | 


Fernfahrt Paris⸗Berlin mit dem Wagen Degrais' bet Hannover 
verunglückte und dabei eine Verletzung des Schädels und einen 
doppelten Arm⸗ und Beinbruch erlitt, iſt ziemlich befriedigend. 
Der Kranke befindet fiğ jetzt wenigſtens außer Lebensgefahr. y 
Gewitter und Blitzſchlag. A. 2 


Jahres für WORA weil die Oaks der Hauptpreis des 


engliſchen Damen ft i 
Namenstaufe Dielen ns nicht an dem Grund der 


Aus vielen Gegenden Frankreichs werden verheerende 
Gemitter gemeldet. In Annonville bei Havre ſchlug der Butz 
während des Gottesdienſtes in den Kirchthum, welcher e 

mk 


brannte. In Folge einer dadurch entſtandenen Panik wurden 
12 Perſonen ſchwer verwundet. ei 
Auf Grund gerathen. . 
Neues ‘pom Tage. Der enliſche Kreuzer Sappho” vom Geſchwader an 04: 
Großfeuer. i [der Südoſtküſte Amerikas, der zeitweilig nach dem Kaplande i 
In der Jeſerichſchen A 8 pbaltfabrtP in Charlottenburg | beovdert worden ift, ift ſchwer auf Grund gerathen, Die Be. 
brach geſtern Abend ein Großfeuer aus, zu deffen Bekämpfung ſchädigungen feien derartig, daß das Schiff wahrſcheinlich fofort SĘ; 
ellſchaft? Ein andere batari A rauch die Berliner Feuerwehr herangezogen werden mußte. nach England zurückkommen müſſe. de NALE 
9 an den ade wie Te hie ela Eine Asphaltmühle und mehrere Schuppen find eingeäſchert. Neue U- Wagen. A > 
Hinter ho | : Ein Bubenſtück. In den Werkſtätten der Berlin⸗Potsdamer Bahn werden 
will dabei eine halbe Million Mark einfammeln, often Bet der Feſte Ehrenbreitenſtein⸗Nlederlahnſteln wurden anläßlich des Offenbacher unglucks nun mehr L- Wagen her⸗ 
die Toiletten dreier Tage nicht mehr? i . |aeftern Nacht mehrere ſchwere Eiſenbahnſchwellen auf den geſtellt, deren Fenſter ſich von außen und innen bequem 
Zu den Bgzaren geſellt fi) in dieſer Woche noch „Babufótycy gelegt. Glucklicherweſſe wurde die Gefahr recht- öffnen lojen, fodak mau durch fie leicht durchſteigen kaun. 


Renntage von Ascot ſind vo i 

n jeher Die ahresgus⸗ 
kim. der Kleiderkünſtlerinnen“ beki tne ge⸗ 
wöhnliche eer hat hier nichts zu ſuchen. In 


aner gehalten, was zu dem grünen Rahmen der 
Ar i Parklandſch it Ascots nicht recht paßte. 


p. 
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wurde, bis die Schutzleute kamen. Nach den Ausjagen 


y 
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Leipzig, 2 Juli. (W. T.⸗B. Telegramm.) 

Die „Leipz. Neuſt. Nachr.“ melden: Es wurde in einer 
vom Verein ſelbſtſtändiger Leipziger Kaufleute und Fabrikanten 
zur Wahrung threr Intereſſen zu geſtern Abend einberufenen 
Aktionärverſammlung der Leipziger Bank beſchloſſen, einen 
7gliedrigen Ausſchuß zu wählen, der den Auſſichtsrath der 
Leipziger Bank um baldige Einberufung einer General⸗ 
verſammlung erſuchen ſoll. Ferner foll der Ausſchuß Material 
für ein etwaiges thatfächliches Verſchulden der 
Direktion und der Aufſichtsroaths mitglieder 
zum Zwecke eines künftigen Prozeſſes, den die Geſammtheit 
der Aktionäre zu führen habe, ſammeln. Falls der Aufſichts⸗ 
rath dieſem Wunſche nicht Folge gebe, müßte bel Gericht die 
Einberufung einer Gläubigerverſammlung nach 8 254 des w 
Handelsgeſetzes beantragt werden. 


Danziger Schlachtviehmarkt. 4 
Auftrieb vom 2. Juli. 4 e 

Ochſen: 14 Stück. 1. Vollſleiſchige ausgemäſteſte Ochſen : 
höchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren 81—32 Mk. 2. Junge 
fleiſchige nicht ausgemäſtete, — ältere ausgemäſtete Ochſen 
28—30 Mk. 3. Mäßig genährte junge, ältere Ochſen — Mk. 
4. Gering genährte Ochſen jeden Alters — Mk. 

Kalben und Kühe: 234 Stück. 1. Vollfleiſchige aus ⸗ 
gemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths 30—31 Mk. 2. Volle 
fleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
7 Jahren 26—28 Mk. 8. Aeltere ausgemäſtete Kühe und wenig 


Gauturnfeſt des Unterweichſelganes. Nach dem Gutachten der Sachverſtändigen ging der abzuholen vom Kaufmann Herrn Löwens, Jäſchken jalerweg 

(Spetalbericht der „Danz. N. N.) Stich in die Bruſthöhle und hatte den Herzbeutel geritzt. Nr. 2b. Verloren: 1 rotóbraunes Portemonnate mit 

ki. Grandena, 4, Juli Nach einer Operation, bei welcher das angeſammelte]! Mare 50 Pfg. und Angelkarte, 1 ſchwarzes e 
à po 3, 1. Juli. Blut entſerut wurde, trat eine vorübergehende Befjer-|mit 10 Mari, abdugeben im Fundbureau der Konighiden 
brent ben Vene ee a oßen 8 i ung ein, Am vierten Tage nach feiner Ginliejerung| ao Direltion, 
rnfe froh er eines großen Volks⸗ : ; AAA r ; z = 
feftes. So war namentlich geſtern Nachmittag im 1 9 19 ane ain er Ba aa Standesamt vom 2, Juli. 
t 8 g tmfeingetretene Bruſtſellentzündung. (Schluß der Redaktion.) M 2 
Schügenhausgarten die Betheillgung der Bevölkerung i er Mik UI a EA 
: y ontli ¿ A : - Kunſtreiter Jacob Domintfus Grasmück, S. — Arbeiter 
eine außerordemlich große und lebendige. Mit aufmerk⸗ ge i Si T. 

A : : N 8 Guſtav Röske, S. — Arbeiter Johann Hinz, T. — Arbeiter 
ſamem Intereſſe verfolgte das Publikum die einzelnen Tokales 4 Gottlieb Weiß, S. — Arbeiter Theodor Holz, S. — 
Bo ee e ee ie ara 5 i ae ee Schmidt, ee pucnanet Emil 

À U aus. Ganz beſonders mar dieſes * ichſel⸗ at ſei FTentzloff, S. — Eiſenbahnarbeiter Gottlieb Grzella, 
auch der Fall bei den prüchtigen Stabübungen des der ee hee deinen 9 b ch SĄ S 2 T. — Schneider Theodor Moeske, S. — Arbeiter Guſtav 
Marienburger Männer⸗Turnvereins, die mit Mufti ſchritten; Schiewenhorſt, das geſtern ca. 3 Meter Cohn, S. — Werſtarbeiter Auguft Srell mach © 
a ate wurden. Abends ſand in dem über 0 hatte, meldet heute Vormittag 2,80. Weitere e en Balas 0 ko ANA 
dem ſich di ae ein . ftatt, bei Gefahr liegt aljo nicht vor, und da auch der Waſſer⸗ S. — Tiſchlergeſelle Franz Matern, ©. — Stadtrath 
Betbellinie je Turner mit großer Ausdauer wackerſſtand dem Normalen auf dem ganzen Lauf ſich] Doktor der Rechte Hugo Bail, T. — Malergehilie Guftav 

ligten. y raf nähert, wird der Schiffs⸗ und namentlihjfofhnit, S. — Arbeiter Joſeph Adam Hebel, S. — 

De: heutige Tag war dem Beſuche der ſchönen Um⸗ der Floßverkehr fih in dieſen Tagen wieder voll ent⸗ Tanezier und Dekorateur Eugen Domansky, S. — 

pegend pane Stadt ep Während ein Theillmiteln können. a 17 Kiana r $ & — erftarbeiter Robert 

er fremden Turner die industriellen Anlagen der Stadt] Der durch das Hochwaſſer den Anliegern verurſacht i 

nah der ee der Dampfer „Fortuna“ das Gros Schaden it, Pod ae in beſchendenen Hennen u ane ee GR Sees FRL: ca ada: AN 

Er z” "Ar: an der Weichſel gelegenen Bösler's geblieben. Stark benachtheiligt aber wurden die Fiſcher Ji Regt. 128 Eduard Karl Friedrich Dallügge und 
Höhe. Nu kurzer Naft hier wurde an den Feſtungs⸗ in der Nähe der Weichſelmündung und zwar nicht 
anlagen vorbei nach Miſchte marſchirt, nachdem vorher ſowohl durch Wegſchwemmen von Eigenthum, als da⸗ 
noch in Ron dſen die Schleuſenanlagen beſichtigt und in durch, daß fie nach dem Hochwaſſer ihre Fangvorrich⸗ 
tungen der Sicherheit wegen beſeitigen mußten undjnun 

viel Arbeit mit dem Wiedereinſetzen haben. Das sift 


zu “soppot, -— Kaufmann George Johannes Paul Lemberg 
hier und Charlotte Antonie Hedwig Werner zu Berlin. — 


De ub Alma Meta Wetzki, beide hier. — Arbeiter Anton 
der dort gg egenen Brauerei die durſtigen Turnerkehlen 
ftig 6 Fiſcher Hans Georg Max Radatz zu Oliva und Meta Marin 


Eid Czarnetzki und Anna Julianna Gruba, beide 
durch cing, kühlen Trunk guten Bieres aufgefriſcht 


x A mir A s x x ( | £ ski hier. — Kauf t J ingere Rü d Kalben 24—26 Mk. 4. Müßt 
REA p Miſchke a 1 gemeinſames Mittags⸗ um jo bedauerlicher, als die Fangreſuliate ohnehin ſeit aS Henn 1 Bertha 8 tdf Si bale 5 5 veer Oe ie Sage u ies 8 

Ot giomi be be i 15 g mcd gt, Tijhreden| Wochen {don febr geringe find und die Fifer in Folge Heivarhen, Kaufmann Paul Gdy und Selma Kran- Bullen: 70 Sicc, 1. vonflelieige ausgemäftete Bullen 
geha wurden. anz beſonders wurde hier der Vor⸗ des kleinen Erlöſes ſich in mißlicher Lage befinden. zu ſch. — Zimmermeiſter Wilhelm Conrad und Lina Kühn, 


bis zu 5 Jahren 31—32 Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen 
28—29 Mk. 3. Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen 
25—27 a 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen 
21—23 Mk. 

Kälber: 191 Stück. 1. Feinſte Maſtkälber (Vollmilch⸗ 
Maſt) und beſte Saugkälber 38 Mk. 2. Mittlere Mafte 
kälber und Saugkälber 32—35 Mk. 3. Geringe Saugkälber 
und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) 23—28 Mk. 

Schafe: 237 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Maft: 
hammel 26—27 Mk. 2. Aeltere Maſthammel?23—25 Mk. 3. Mäßig 
genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 21—22 Mk. 

Schweine: 864 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, 
die feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu 
hi R 1, Seat an N ae ee 1 ją 
— = ort. Schweine 38-- „ 8. Gering entwickelte weine ſowie: 
5 fie an 1. Juli. Sauen (Eber nicht aufgetrieben) 36—37 Mk. 4. Ausländiſch⸗ 

ase „Schweine unter Angabe der Herkunft — ME, 


Angekommen: „Dora,“ SD, Kapi. Bremer, von Lübeck Di ije verſtehen ſich für 50 Kilogr. Lebendgewicht. 
mit Gütern. „Düſternbrook,“ SD., Kapt. Fäcks, von Hamburg e Preiſe verjiehen Hoar. Lebendgew 
mit Giitern. „Mlawka,“ SD, Kapt. Paetſch, von Sunderland ii BES ao 


ſitzende des Gaues, Herr Dr. Hohnfeld⸗Marienburg, 
ejeiert, der heute gerade jeinen Geburtstag beging. 
m å Uhr murde per Bahn nach Graudenz zurück⸗ 
gefahren und um 7 Uhr von hier aus die Heimreiſe 
angetreten. Die Graudenzer Turner und viele Bürger 
gaben ihren Gäſten, mit denen ſie vielſach freundſchaft⸗ 
liche Bezichungen angeknüpft hatten, bis an die Bahn. 
wagen das Geleite. Gut Heil! 


geb. Gehrmann. — Bildhauer Alfred Lehmann und Anna 
Teſchner. — Tapezier und Dekorateur Eugen Pawelecki 
und Ottilie Wan now. — Schmiedegeſelle Hermann Geiſter 
und Amande Henning. — Realſchullehrer Wilhelm 
Wiſchke und Gertrude Jahn. Sämmlich hier. — Lehrer 
Franz Heyne zu Zeisgendorf und Gertrude Albert hier. 
Todesfälle, Arbeiter Friedrich Hermann Mietzke, 
40 J. 4 M. — T. des Arbeiters Johann Hinz, 2 St. — 
Zimmermann Auguft Klinger, 52 J. 8 M. — S. 
Reſtaurateurs Johannes Schmidt, 1 J. 1 M. — Seiler 
Franz Urbanski, 40 J. — Schiffer Franz Duszynski, 
59 J. 7 M. — Unehelich 1 T. und 1 T. todtgeb. 


Recht intereſſant war übrigens an der Mündung bei 
Schiewenhorſt das Anlaufen der von friſchen nördlichen 
Winden getriebenen Brandung gegen die ausſtrömenden 


y 
S 


riſchwaſſerfluthen. Mehrere Kilometer weit hatte die 
ee auf beiden Mündungsſeiten die Farbe des lehmigen 
Weichſelwaſſers, das erſt ziemlich weit draußen im See⸗ 
waſſer ſich verlor. 
* Wafferftand der Weichſel vom 2. Juli. Thorn 
+ 2,70, Fordon 2,84, Culm 2,90, Graudenz 3,40, 
Kurzebrack 4,08, Pieckel 4,02, Dirſchau 4,24, Einlage 3,30, 
Schiewenhorſt 2,80, Marienburg 3,46, Wolfsdorf 3,38 m. 

Der Verein der weiblichen Angeſtellten in 
Handel und Gewerbe veranſtaltete am Sonntag für 
ſeine Mitglieder einen wohlgelungenen Spaziergang 
von Zoppot nach Adlershorſt. Nach einer längeren 
Kaffeepauſe wurden die maleriſchen, wildromaäntiſchen 


Aus dem Gerichtsſaal. 


Schwurgericht vom 2. Juli. 


Körperverletzung mit nachfolgendem Tode. 
Eine Meſſerſtecherei mit tödtlichem Ausgange bildet 


den Gegenſtand der heutigen Verhandlung. AngeklagtUferpartien zwiſchen Adlershorſt und Gdingen beſichtigt mit Kohlen. „Annie,“ SD., Rapt. Penner, von Blyth mit“ Nindergeſchäft; Sdleppend. ine 
i der Paul 5 ae ut aus Langfuhr, den en über den Hähenaug nach Adlershorſt zurückgekehrt. 9 Sonia u Sapt, ie von RACE > 5 l A 5 io ER by Geſchüäft. ti 
eter Pau urandt aus Danzig mit ben eſſer[ Erſt gegen 10 Uhr kam man wieder in Zoppo N Neweaſtle mit Kohlen und Gütern. nna Chxiſtine,“ Rapt. Ps ore tole p 
38 wieler It geg ; Boppot an Peterſen, von Lörje mit Kalkſteinen. „Jenny,“ SD, Kapt. Schwetne mar: Mittelmabto, geräumt 


verletzt zu haben, ſo daß nach vier Tagen der Tod des 
Mißhandelten eintrat. Die Anklagebehörde ift vertreten 
durch Herrn Staatsanwaltſchaftsrath Meyer; der An⸗ 
geklagte wird vertheidigt durch Herrn Rechtsanwalt 
Dr. Lichtenſtein. Anweſend find vier ärztliche 
Sachverſtändige, unter ihnen Herr Kreisarzt Dr. Haaſe. 
Zur Verhandlung ſind geladen 13 Zeugen. 

Der Angeklagte Eugen Lüdtke ift in Danzig 
geboren, 20 Jahre alt und vom Militär als unbrauch⸗ 
bar entlaſſen. Vorbeſtraft ift der Angeklagte trotz 
ſeiner Jugend bereits 7 mal, hauptſächlich wegen Roh⸗ 


* Poluiſche Renitenz. Wie uns ein Telegramm 
aus Poſen berichte, hat nach einer Meldung des „Boj, 
Tagebl.“ der Probſt Niezinski in Dobrzyca während 
des Konfirmanden⸗ Unterrichts in der Kirche 
gegen 150 fieben bis neunjährige Kinder mit pol“⸗ſſchleppend: „Zukunft,“ Kapt, Meyer, nach Horſens mit Holz. 
niſchem Leſen und Schreiben beſchäftigt. Dieſer Neufahrwaſſer, 2. Juli. 
verbotene Unterricht dauert Mittwoch und Sonnabend Angekommen: „Franziska,“ SD., Kapt. Prignitz, von 
fort (11) doch ſind jetzt die Thüren der Kirche geſchloſſen. Hamburg mit Gütern. ES 

Neues Reſtaurant in Langfuhr. Ende Juli d. J.. Einlager Schienfe, 1. Zul, Stromab: 2 Mignej des Scheu | Habracug 
wird im neuerbauten Hauſe Langſuhr, Hauptſtraße 41, mit Ziegeln. Mit div. Gütern die D. „Margarethe“ und 


das Grand Reſtaurant „Zur goldenen Sonne“ ]„Tieſendof Kapitäne Görgens und Kurved, von Elbing an Rochlitz N 


Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗RNapport. 
Thorn, 1. Juli. Waſſerſtand 2,90 Meter über Null. Wind 


Süden. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. y 
Schiffs⸗Verkehr:⸗ =v 


Koeſter, von London mit Gütern. „Ernſt,“ SD., Rapt. Have, 
von Hamburg via Kiel mit Gütern. „Lina,“ GD, Kapt. 
Permien, von Stettin mit Gütern. 

Geſegelt: „Telegraph,“ SD., Kapt. Budde, nach Horſens, 


Vadung 


: h Ą £ , Niefen bezw. A. Zedler, „Fortuna“ und „Wanda“, Kapt. 
heitsvergehen. eröffnet. In dem mit allem Komfort hochelegant aus⸗ 2; Ć , z Wels Kahn . . ; 

Nach der Angabe Lüdtke's haben ſich die Borgánge geſtatteten Lokal, welches über diverje Seer mit ae Rant Fee e on Gere cu e kt 15 RER Warſchan ko, iy 
folgendermaßen abgejpielt: Am Abend des 22 April] Kerkaubillards, behaglichen Räume für Privatgeſell⸗ in Danzig. Rob. Wutkowski non Thorn mit 260 To. Zucker] Nowakowski do. Weizen Wlockawek Bromberg 4 
gegen 8 Uhr war der Angeklagte mit zwei Befannten|ichaften zc. verfügt, wird ein Oekonom walten, welchemſan Wieler u. Hardtmann, Neufahrwaſſer. Stromauf: Klimkomski do. do. Warſchau do. y 
in einer Kneipe auf der Tiſchlergaſſe, wo Jeder ca. Y, der befte Ruf als Traiteur vorhergeht. Der Wirth,}1 Kahn mit Harz, 1 Kahn mit Soda, 1 Lumme mit Holz, Bieten 585 Bu ien | E 
Liter Schnaps trank. Lüdtke Hatte bereits in Langfuhr| Herr Schilling, war früher Pächter des Kurhaujes|> Tankſchiffe mit Petroleum. Richlitzti bo. bo. AG soki 7’ 
viel 0 olga obah er, ald = wieder auf die Straße ee SE 1 Kahlberg 1 des Elbinger ee Bo. bo. bo. o: 
trat, ſtark angetrunken war. Er ging nun mit ſeinenKaſinos. 8 folder hat er reichhaltige Erfahrungen j 2 . Bferer Sl i i E 
Freunden die Näthlergaſſe herunter, wo alle Drei an|acjammelt. Als Vorſteherin der Küche ift die frühere Handel und Induſtrie. Wutkewskt 15 Monge: Thorn Danzig 


der Ecke des Altſtädtiſchen Grabens ſtehen blieben. Oekonomin des Huſaren⸗Kaſinos in Langfuhr Fräulein 
Hier trafen fie mit einigen Unbekannten zuſammen und Kieckbuſch engagirt. Da das Lokal ausgezeichnet 
Lüdtke ſoll hier bereits rohe drohende Redensarten ge⸗ gelegen ift, ſteht zu hoffen, daß es eine gute Frequenz 


führt („er müſſe heute noch Blut ſehen“ ꝛc.) haben wird. 
und einen der Begleiter angerempelt haben. Als 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 


der Preußiſchen Laudwirthſchafts⸗ Kammern. 
1. Juli 1901 


Fur inländliches Getreide ift in Mk. per To. gezahlt worden 


Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 2. Juli. 
(Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.“ 


Verkehrsunfall. In Langſuhr gerieth vorgeſtern 


bie Geſellſchaft von einem Schutzmann auseinander Nachmittag der achtjährige Joſeph Rickert, als er vor | Benen | Roggen | Gerte Sr Stationen, : pa Wetter. 
gebracht wurde, ging der Angeklagte mit ſeinen Freundenſeinem Motorwa gen der Straßenbahn über Beant Stettin. | 166-167 | 186-188 188 186—140 7 

den Altſtädtiſchen Graben hinauf nach dem Holzmarkt die Straße laufen wollte, unter den Wagen. Der pute ahi Livers — — > „„ e, Stornowag 7 wolkig 
zu. Hier trafen fie die Geſellſchaft, mit welcher fief rette Fuß wurde ihm völlig zerguetſcht. Nach Zaun iar 1 rate ae A ZEE ; mäßig | bededt 
vorher zuſammengekommen waren, wieder. Lüdtke will Anlegung eines Nothverbandes wurde der Knabe in| Königsberg l. Pr. — 


leicht Regen 


ſofort von einem der Geſellſchaft auf den Kopf geſchlagen 
und bewußtlos geworden ſein. Was weiter paſſirt iſt, 
insbeſondere ob er geſtochen hat, will er nicht wiſſen. 
Er wäre erſt im Ankerſchmiedethurm wieder aufgewacht. 

Die beiden Begleiter Lüdtke's, die Arbeiter 
Schimanski und Pohnke, können nichts Weſentliches 
ausſagen, insbeſondere nichts darüber wie Lüdtke den 


360--177 142—148 | 184—152 141—146 


das chirurgiiche Lazareth gebracht. — Der neue traurige] Lenten. . 
Gall beweiſt leider, daß die häufigen Mahnungen an een. 
das Publikum, insbeſondere an die Eltern, ihre Kinder Bromberg 
vor der Straßenbahn zu warnen, noch immer nicht die] Liſſa . 


169 —179 139 --142 137—147 142—147 
178 145 — — 


— — Bliſſingen leicht Dunft 
Nach privater Ermittelung: Helder 7 WSW |. leicht bedeckt 


verdiente Beachtung zu finden ſcheinen. Die Straßen⸗ f 
bahn ift ein öffentliches Verkehrsinſtitut, deſſen pünkt⸗ un. een we yu 1 di 51 en ment barones 
1,8 S 


liches und flottes Funktioniren im allgemeinen Snterefie| Stettin Stadt * 167 138 


Nieter Burańdt fiad. Sie behaupten, daß Lüdtle weit liegt; ihre Wagen bewegen ſich auf Geleiſen, ihnen kann] Königsberg i. Pr. 162 1281/9 Ta 180 29 i a e es 
zurückgeblieben ijt, Erſt als Lüdtke und Burandt ſchonſalſo bet auch nur geringer Vorſicht febr leicht aus dem Breslau te e A 185 127 Pe es on SRO Naar moJcentos 
„ hinzukamen, wollen pete gegangen werden, a leichter, als das bei Pferde- PE Weltmarktpreife in * A ag warte pene 
R n. cong fuhrwerken der Fall iff. Im Allgemeinen hat fiH auch] auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 81800 {59 m 
Der Hauptzeuge der Gegenpartei Maltowsti giebt|bie Bevölkerung ſchon recht gut an den e eich Fracht, Bolt und . 515 aus ſchl. der Qualitäts, Haparanda 760,9 NNO leicht wolkig 

von den Vorgängen folgende Darſtellung: In Stärke verkehr gewöhnt; Selbſterziehung des Publikums muß Unterſchiede. 7576 N ſſchwech heiter 
von 7 Perſonen in zwei Abtheilungen unter ihnen ferner noch dazu beitragen, ſolche bedauerlichen Fälle, 759,1 O f. eſcht heiter 
Burandt, gingen fie die Tiſchlergaſſe nach dem Alt⸗ wie dieſen neuen, zu verhüten und dadurch den Anz yt. (29.18. 75871089 leicht wolkig 


ſtädtiſchen Graben zu und ſahen dort den Angeklagten 


e . N : - heiter 
ibtifa ehöxinen + atte r Henßlfer je Rem-Dout _| Berlin fe tg. [16670 Swinemünde 759,7 NO ſſchwach ; 
mit feinen Bekannten ſtehen. Lüdtke ftand mitten auf Hut n eee e EE e ee s 


eli + 9, wach] wolkenlos 
Aufregung zu erſparen. Berlin . | 169,00 Nitgenmaldermände | 759,6 NNO ſſchwach 


„ di i ; i; Berlin i i ig. 6 b. | 166; 3 ` 758,6 N mäßig halbbedeckt 14,7 
a den den ee 1 gingen einer * Leichenfund. Heute morgen wurde in der Nähe] ot Berlin Wei i 1638 $ EEE baling 756,8 NNO | lett balbbedeckt] 15,2 
nad) bem a j und bemerkten, daß der Ange⸗ des Fort „Kronprinz“ in Weichfelmünde eine unbekannte a Berlin | Wei p. | 168,78 Dünfter Well | 757070508 fi. [eli] Regen | HG i 
klagte bie rechte Hand in der Hoſentaſche trug, aus männliche Leiche „ die ca. 3 Wochen im Waſſer goin Weiten SE tr ' 741ED leicht wolkenlos | 17, 
welcherldas blanke zeſſer hervorſah. Lüdtke verſuchte, hierſgelegen hat, angeſchwemmt. Der Verſtorbene war Berlin Roggen 18. 185,75 140, leicht halbbedeckt 18,3 M 
ſchon angubinden, die Uebrigen waren aber verniinftig|ca. 40 Jahre alt und bekleidet mit ſchwarzem Anzug, Berlin | Roggen » | 188,75 a nbi egen „ TEEN 


genug auseinander zu gehen. Bald fand aber das neue 
Renkontre ſtatt. Bei den vorher geſchilderten Vorgängen 
hatte die Geſellſchaft Malkowski's untereinander die 
Ai verloren, ſodaß ein Theil den anderen ſuchte. 


Sommerüberzieher und Gamaſchen. Die Leiche ift vor⸗ Adern | wai Roggen i A ketot | Dera Soe 


x 8 . | Z 1 i ¢ . fl, | 141,26) 140. 756,3 SSW |f. leicht wolkig 
läufig auf dem Kirchhof in Weichſelmünde untergebracht, New⸗Hork Berlin] Mais Juli 48 Ets. 10936 108,45 x 
alle, bie zur Feſtſtellung der Perſon des Verſtorbenen —ä8 — ———— 756,9 SW ſchwach 2 


ERAL 5 757,4 icht Regen ; 
etwas mittheilen können, werden gebeten, fic) auf dem 7 KT g paibbesedtt 16,0 


New- Yorel, 1. Juli, Abends 6 Uhr. (Privat-Tel.) 
29./6 H 29.6. 1,7 


ls fie endlich zuſammen wieder den Altſtädtiſchen Bezirksamt Weichſelmünde zu melden Ca i ien(1o8ij 110886 pd R. , 
; fc R E 2 . 7 Aetienſ 105 ½ [10434 f 8 = vor ace ZĘ ZA EN) 
Graben ee dien m Lüdtke mitten „auf dem a 1 BA) Zeit wurden fortgeſetzt auf orig Paelfe Keen e b Sun l 764.2 N leicht wolkig 10,6 s) 
Fahrweg, wo die Geſellſchaft ankam. Da Lüdtke auch Neubauten die zu verlegenden Rohrleitungen geſtohlen, ohne MB 7.90 | 290 ber Biller | éso | eze ARR ee 


hier das Meſſer offen in der Hand trug, wurde er 
gefragt, ob er es nicht zumachen wollte. Als auch 
Burandt an Lüdtke dieſelbe Frage richtete, antwortete 
der Angeklagte: „Nein, vor Dir mach' ich das Meſſer 


j Wettervorausſage: yo 
Der höchſte Luftdruck erſtreckt ſich vom norwegiſchen Meer = 

bis nach Skandinavien und jenſeits der Pyrenäen, während 3 

der niedrigfte Luftdruck das Rannigebiet bedeckt. In Die 


daß man der Diebe habhaft werden konnte. Bei einer Nach⸗ 6.90 | 6.90 [Weizen 

forſchung bei einem hieſigen Händler fanden ſich die ver- 105 | 105 per Juli... . 2% | 22% 
mißten Bleirohre und Meſſinghähne, die der Händler S. an. City der September 72% | 719% 
gab, von dem Arbeiter Tetzlaff aus Stolzenberg gekauft Sha | Bhs ver December -| 141/a 11215 


nicht zu.“ Burandt ſchlug nunmehr mit ei <p zu haben. Tetzlaff, der die Diebſtähle mit noch zwei Burſchen Ghicago, 1. Juli, Abends 6 Uhr. (Privat-Telegr.) iſchland ift das Wetter heiter und meiſt wärmer, in Süd ⸗ > 

125 ber Hand des Fake, bei i ee 2 i. ORCO rt Dar, welde nod nicht eumiiteft werden founter, | gg; 5 ey Se SG mal 88,6. Lite [inp Weitelscnticlano if e8 fühler und regneriſch, «e 

fprang Lüdtke auf ihn zu und ftad ihn mit großer Blettohre qe ŚĆ handelt ſich um ganz beträchtliche Da Jul . coe 64% ber Zu. 8.65 | 86 Regenfälle und ftellenweije Gewitter wahrſcheinlih. 

Wucht in die B ru ft ) Bleiropre und Meſſinghähne, die Tetzlaff felt dem 5. Juni anf per Auguſt . 68½ | cox, per September 8.75 | 8.67 RM, 
: den Händler verkauft hat. ver September .| 6612 | 653, | Po vr per Juli . 14.62½ 14.56 - 


Lüdtke wollte noch ein zweites Mal zuſtoßen, Hierbei 
fiel ihm aber das Meſſer aus der Hand. Mal kowski 
ſprang nun auf ihn zu und verſetzte ihm ein Paar 
Schläge, worauf Lüdtke ſich hinwarf und feſtgehalten 


J. * Polizeibericht für den 2. Juli. Verhaftet: 14 Per- ; 
fonen, darunter 2 wegen Dtebftahls, 1 wegen Wlderſtandes, Leipziger Platz macht weitere Fortſchritte, zumal die Hilfs: e E u 
e 1 cie Pr ee 7 ae. RE Rn in zielbewußter Weiſe von Ne ein = . ¿A Pra 
J +1. noen: Prolongationsſchein und Quittung] Seiten eingeleitet und ins Werk geſetzt werden, mejentli Š ERUR 
für Schlffseigner Johann Kotowsti, Militärpaß für Ernſt] dazu beitragen, die Folgen der Kataſtrophe einzudämmen. unde ene ee 
der Zeugen hat er die Bewußtlosigkeit und plötzlich ein⸗ Franz Waſchlewski, 1 Portemonnaie mit 11 Pfg., abzuholen Aus etuwandfreier Quelle, welche die Verhältniſſe genau esunde « darmKr SD 
tretende finnloje Trunkenheit nur ſimulirt. Burandt aus dem Fundbureau der Königlichen Polizei⸗Direktion; am] kennt, wird dem „Conf.“ mitgetheilt, daß das Vermögen! 
fiel kurze Zeit nach dem Stiche ohnmächtig ' 29. Juni auf der Weichſel treibend 1 Kahn, gez. A. Jahn, [der Aufſichtsraths mitglieder mindeſtens 40 WU. 
135 8 f bie Polizei t 9 zuſammen | abauholen vom Schuler John Rarau, Neufaptiwafler, Weſchſel Mark beträgt. Gin Ditglied des Auſſichtsraths gehört zu x 
nd wurde auf die Polizeiwache transportirt. ſtraße 6; am 21. Mai mehrere Kleidungs⸗ und Wäſcheſtücke, Iden reichſten Millionären Leipzigs. : - (6105 
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auf die „Danziger Neueſte Nachrichten“ pro 3. Quartal werden jetzt von ſäumtlichen Poſtanſtalten und Qand- Sth 
A . leven 4 
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Leipziger Bank in Konkurs. Die Beruhigung am 
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briefträgern entgegengenommen. : 
Der Abonnementspreis beträgt Mk. 2,— ohne Zuſtellgebühr, Mk. 2,42 frei ins Haus. Neu eintretende o 

Abonnenten erhalten unfer Blatt auf Wunſch bis Ende Juni frei zugeſtellt und den Aufang des Nowans fowie e M 

unſer * * * * Sommer-Cifenbahu-Fahrplanbuch „ y + & tojteuloś nachgeliefert. PAR 


XXI OO 


i 
de , 
» ETT A ir » a AA A 2 — 


<a 
yo 


Dienstag Danziger Steueſte Nachrichten. 2; Juli. . 152, 


Ein der Neuzeit entſprechend Plüſchſ.40, Rips ſ. 27, Schlafſ. 18, 


ENTE PR 


| Geltern Mittag verſchied nach kurzem aber ſchwerem 
Frankenlager unſer Mitglied und Mitbegründer des 
Vereins Herr Eigenthümer 


August Klinger 


Eijenftvahe Nr,. 16 


l Wohnung v Zimm, 2 Kabin., 
ijt eine Wohnung v. 2 heizbaren 


eingerichtetes, gut eingeführtes Chafſel 24 % bt Bitg.m Mir.zc. vielem Zubehör ſortzugshalber 

ii A i | 3 3.0. Bor. Gr.17.C.Blervl. (481960 Zimmern von ſoſort od. ſpäterſper 1. Auguſt zu verm., Preis 
M | lif (il ASG Wirihihalsiad. zu u Ofi.n.0648 zu vermiethen. (49606}450 % Wedengaſſe 45, 2 Tr. 
von fofott zu verkaufen. Offere,| Ein Schlaflopha m Auszug neu, Kleine Wohnung, 3 Zimmer i. Langf., Hextyaitr.2, Stube, Cab. 
F 1.38 44 zu u. Johannisgaſſe 21, 1, Zubehör zu vermteth. Näheres u. Zub. f. 14% v. gleich od. ſpüt. g. v. 


Meleref ſofor oder jpaier zu] Ränmungshalber Dilig zu vert, Selen 1t b Portier (10156 Grdr Wohnung, Sty Cab., Sub, 


farbige Strickbaumwolle, echte weiße und graue Merino A 7 e Ern. Sb. Plüſchſopha 28, neu. Ritter⸗ Eine herrſchaftliche Wohnung, v. 10-13 von gl. u. Okt. zu verm. 

| (Hollins), Strümpfe und Socken, Trikotagen, Korſets, : im 58. Lebensjahre F fp her SETS 4 Zimmer, Badeſtube und Zu⸗ Stadtgab., Schönfelder. 116 17, 

i Portemonnates, Nippes, Nähkaſten, Ober: u. Unter-Malchinen: | BA h i è E 1 Min gangbat Parbpiergoschält! jpiegel m. Stehkonfole 27, mem. behür zu vermietfen, Näheres (49738 
garn 1000 Yards, ſowie ſümmtliche andere Artikel zu u. unter Wir verlieren in dem Dahingeſchiedenen einen lieben 5 0 8 = Schaferei 12/14, parterre. (491 


serlegb.duntl.Sleiderichr,s4, gr. Ba 
[Regulator, gut geh., 24, fait neu. Sopjeug Ia 4 Bim, t, Mk 40, 
Bierapparat 30.4, neue Stühle, 33., 2. Et., Mk. 40, Okt. zu v. (48940 


Wohung von 4 Simin, ucójł 
Zubehör, 1 Tu. hoch, v. Oftober 
zu verm. Vorſt. Graben 7. (49766 


iſt anderer Unternehmungen 


Freund von edler Geſinnung, deffen Heim f j ‘ 
š f 9% Deien Heimgang wir Ate halber vom 1.5 Ft billig zu verk. 


ſchmerzlich empfinden. Sein Andenken werden wir ſtets 


beg Koſtenpreiſe. Auch würe das ganze Lager, paſſend zur 
tablirung, ſowie die Ladeneinrichtung im Ganzen unter 
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i glinftigen Bedingungen zu verkaufen. (44400 in Ehren halten. Offerten unter © 581 an die Erp. Be geſtell mit Matratze unde yar ) Gohnung für / gleich zu vers 
| go x A ir CO 7 Nara, A E E P 7 W Je eich zu ver⸗ | 
iĄ Gustav Schoernick, 4. Daum 9. Bürgerwieſen, 2. Jull 1901. Hit eg Bäckerei een wit.oraien ss, par]  Bifyofsgafle 9 mietó Goldfdimieden, 13. RAT, 
d Esla ad wać E) = f de a in Neufahrwaſſer zu verkaufen. Elegante Plüſchgarnitur,ſiſt eine Wohnung, beſt.a.2 Stub, Bergstrasse No, 3 2. | 
ES ntliche Bek 2 Der Bürgerverein zu Bürgerwiesen. Ju cxteayen Windentaden 18. a ware, ee Bod, Sen 
Deir N A oe | fie 20.4, kl. Plüſchſopha f. bill. zu aſchk. p. ſof, od. . Fult zu vm. 5 ; c _ M 
kąt CNA ERATE a „FFF! kas, det. bei Sri Röhr. (89| bestegen Sägeres dajelóń tet 
i" Bekanntmach un Mei 8 an a | Sonha20, Küchenglasſchr.l Tangenmarkt 6 Zimmer, Bad Kohn, Thüre 9. | 
Í 4 y g. Kronen und Pyramiden ejen A i SER 4405 ne Be a cal u oe 
ja | ; P t i 0 Wach preiswerth zum Verk. 2. Neu⸗ Bettgeſt 2 Bett pk. Poggenpf. 20. und veichl. Zubehör für 1800 % Eine Wohnung, ZEG. Küche u 
ak In unſer Prokurenregiſter ijt heute bei Nr. 1096 das FOS anweisungen Bir garten b Franz Wrobel, (47756 |. 3 Seegras⸗Matraßen zu ber- inkl. Waflerheizung,. Näheres Zub, gu vern. Stadtgebiet 128. | 
74) Erlöſchen der Kollektivprokura des Pani Wendt und des as A ee ten Sohannisih Schuhgeſch. Laugenmarkt 2, 1, Iii ĩͤ Be ci 
a Arthur Siebers für die Firma „Danziger Delmühle, Som: bis zum Betrage von "ED ont Komplette PBadeoknvich tig a hioſches Paneelen r Sangenmartt 2,2, 5 immer, un mer Kab Er Zabe ae 
y mandltgeſellſchaft auf Aktien Patzig u. Co. (Nr. 204 des in Dirschau, be jift billig zu verkaufen Hage ð, n. HuSlbes Baneelfopha pur) Bad und reichlicher Zubehör, Seen urn BN gafe S 
dd Geſellſchaftsregiſters) eingetragen. Zugleich ift in unſer 5 Mark in einer der belebngen]Geiſtgaſſe Nr. 94. ee Yltftädt. Graben 68,2 Er. für 1200 / zu verm. Näheres Ponvenpiuhl 50, Wohnung von 
i Handelsregiſter Abtheilung B bei Nr. 40 betr. die Firma a Straßen, dicht am Marfttae⸗ Neue Bett bl. J uk. Vorſt. Oral Langenmarkt 2, 1. (47085|2 Stuben, Küche z. 1. Ort zu vm. 
> „Danziger Oelmühle Kommanditgeſellſchaft auf Aktſen koſt y legen, worin feit ca. 25 Yojocen | orf, Altſt. Graben72,2,Stiwe,Stiuhle, Mas kan ſcheauſſe 10 aN 426.378. Wellengatg2a3 Jimm. 
ia Patzig u, Co.“ eingetragen, daßldem Kaufmann Arthur Siebers oſten nur ein flottgehendes Garderoben⸗, a | Bettgeft, weg, Fortzugs zu vert. |o ra pac gegane u ) Küche, Wajhlicgje™rodens. 2c, 
in Danzig für obige Firma Prokura ertheilt iſt. 10 Pf ‘ > Betten und Sdubwaatew| Größere Poſten Torf hat ab Fin mike, Spiegel mit Konſole FARB EZ tg Cab, vom 1. Okt zu um 20-12 Bum. 
Danzig, den 28. Juni 1901. (10343 ennige Por to. ae mit Gripe betrieben zugeben (102761 ij 30 Mk. und An leg Kinder⸗ Serd i esata 9,4. (47096 Fahnen Gie, MS Rama 
Königliches Amtsgericht 10 Es folite dies ein Grund fehr uti “bet a ai dn. 1 . wan. DiM, ju vie. 3. Damm le. Neuſchoftland Bia |. Wohng. u. Zubegür zu ve 
` £ 0 > £ | f z i «GŁOS BN T ei re ee ß 
Das Verfahren der Zwangsvoerſteigerung des Grundſſüds- mehr fein, Zahlungen in] zahlung zu verkaufen. Auch] schaft, Schellmühl b. Danzig. LAO i 2 75 e DENE ee O wypo ob Saye rym N. 
antheils Carlikau⸗Schmierau Blatt 13, dem Landwirth Engen Marten, die oft verloren ehen tit daſſelbe it eds anderen rr mr arr „ię teas GŁ eee Pult mi zu vermiethen. (49256 Kell. Bd. 420 Il. v. N. 1.50215 20 51.4.9, N. 
Hantel in Schmier ee 7 5 len let 1 gehen, Betriebe geeignet. Off. unter grünem Tuch, 1 Pult mit Vorſtüdt. Graben 28, 1 Tr. Woh, 
antel in Schmierau gehörig, wir einſtwe en eingeſtellt. zu vermelden. 4624b an die Exp. d. Bl. (46846 Mi i £ 1 [Regal⸗Aufſatz billig zu verkauf. beſteh auss Zimmern Küche und 
a Be P a 1901 fällt meg. on ane = cb j 4 Heil. Geiſtgaſſe 60, parterre. ; Zubehör z. 1. Oktober zu verm, ` 
oppot, den 1. Juli 1901. 75 je „Bruce, Sileffa, $ 4 Eine Glucke mit 12 weißen 2-71 DEEE e eee 
ae ee 4 a + fia, Topas Zentner A NAA M ojj ASA TB zal runde aL ot chase ' í 
Königliches Amtsgericht. Q hifff hri Ein Grundſtück, 1,25 % loto Hof verk. Monti- . verk. Gojunóc ompr- Wohn., J DL, Herrſchaftl. ohunngen 
Í - ot | a 18 Hl. Geiſtgaſſe u. Nähe d. Damms Gr. Saalau b. Straſchin. (9345 | nge SD aad d. Bahn, 0.3 Zim. iſt z. Okt. zu um. von 4 und 6 Zimmern Saal, 
| M ‘ sf, Sta 651 pde E | Kleinhammerw. 13, p., r. (19246 | Badeftube, Mädchengel., Garten 
BOORG br oporren, ift bei Mn mL eA Ale eae i On gi a | mit Laube, Stall zu 3 Pferden 
Ian AE 2 ży 2 i m 5000 Mk. Anzahl. preisw. zu per⸗ Matr., Garderb.⸗„ Flur⸗ u. Küch.⸗ eee eee A ee rbd aN 78 E 
(p y 38 Linz taufen Off mu v. Selöftkäufern |fchr.,Bert,, Soph u Tiſch Schlaf⸗ Wohnun Oliva, und Jänmit, d i ber tit ner 
HUANG | philiar- Auktion tanel | j | 9 [1,6 476 an die Exp. d. BL, (49336 komm. bill zu v. Häkerg. 10. (47885 Y Bal ni afſtraße V 
MU 99. Kaptän Permien, „Grundstück in SHAG für ſ DNA Macchan Hin für Sattler geeignet, zum Y j = SER: "asf eska 
Mittwoch, den 3. Juli, Vormittags von 10 Uhr ab, iſt mit Gütern von Gtettin|8500 M zu verkauf. Näheres la 900 Taschen- Cure 11. November d. F gu ber⸗ſiſt, eine Wohuung, 1. Etage, Seint Porte 80025 
werde ich daſelbſt mehrere Zimmer nußb. Mobiliar als: bier eingetroffen und löſcht an Andersen, Holzgaſſe 5. (40530 UU u mieten. E. Behrendt, Kemal] immer, Balkon m. veichl Jun Femme 
2 eleg. Plüſchgarnituren, 1 Dameuſchreibtiſch, 1 Herren: meinen Speichern „Friede“ r 5 in Gold u. Silber f. Dam. u. Herr.] bei Danzig. (48495 [behör p. 1. Okt. wem. (49430 Wohnungen 2 Stuben, Entree, 
ſchreibtiſch, 2 rs 3 Otzd. Stühle, 1 Kleiderſchrank, und „Einigkeit“. Grundstichg- Verkanj Hbshetien, Buden r oe (hornid er Weg 19, 3 A | Montt. 2850 v. 2150 DEE. u, 
2 Vertikows, 1 Buffet, 1 Schlafſopha, 1 Regulator, 1Baneel| Die Herren Empfänger J Re nlatar Ahren jeht J Y 10, 3, il 0 N ) Mas Ka fenfeig 6 1. 
ſopha, div. Teppiche, 2 Säulen, 1 Speiſetiſch, 18ediqen Salon⸗ wollen ihre Wanren gegen Meine Beſitzung in der de 5 „uh billig, herrſchaktlgroße Wohn, Bad, 20, pe ie ep eat iy F 
tif 1 Sophatiſch, 2 %atntebettgeftelle mit Matratzen, Einreſchung der qultiien Danziger Niederung, 2 Hufen Armbänder, Halsketten DÉ, für 850 Mk. zum 1. Okt zu verm. Zimmer. Küche, Boden 20.) Herrsch. Wohnung 
2 birk. Bettgeſtelle mit Matr., 2 Ripsſophas, 1 Geldſchrank, Bongeflemente in Empfang Fulm. beften Bodens, 2/, Wleſen, Nilehkanneng. l,, Uhren andl. 650186 Roralowakt. (10068 (10008 BER ee nal 5 80 4015 Jaschkenthalorweg 26b fi 
1 Herren: und 1 Damen⸗Fahrrad, Pfeilerſpiegel, Trumeau⸗ nehmen. (10357 | % Acker, in hoher Kultur, bez 9105 0-12 Simmer (1 Haus) Fed ch NET oa em 67 gr. Zimm., Bad, Veranda, Y 


ſpiegel mit Stufen, 1 elegante Saloneinrichtung, hell nußb., N 1 abſichtige ich, mit allem Beilaß 4 Buy Ex 

1 Berandagarnitny, Belt. aus 1 Sopha, 2gropen u. 2 tleinen| ß ſſur Minit oder Benftoiat be-| Sul. fitr 180, 275, 360, 896 
Seſſeln, 1 Tiſch und 2 palmitóndern, 1 Pianino (die gekauften Winterung u. Sommerung yore 6 f | rrüder ſonders geeignet, zu nermieth, tub, Einwoh. 5, 1. Okt, zu vrm. 
Möbel können evtl. behandgeldet werden und ſtehen bleiben) w Z j züglich, ſehr gute Gebäude, theil- ee ij N Lauggarten 38, A. Baner.(16756 Näheres Sandgrube 53, (49656 


Garten 20. p. 1. Ott. zu verm. 


Näheres daſelbſt part. (10378 


Sandgrube 43 


ijt d. 1. GCtage, + Zimmer, Balkon, 
DORA ell z. Okt. zu vm. 


öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigern. ; ń R weile maſſ.,alles unterßfannen nah $ 
Die Sachen find ganz new 1 zur Ausſteuer ſehr paſſend. me | SUG todtes Inventar, Maſchinen, 40 Betten und Spie gel 0 
Die Auktion — ——.— ſtatt. wees (10805 } $ i 5 1 E ſahr ae e, ſehr billig zu verk. (47506 Bab, Bash IR” ested Gaci hone 
> oew 1 a ebendes. 22 fi ndvieh, iii 7 B aſchk. A — Die 2, 
— BRE leiſch⸗ 6 Pferde, dio. Schwelne ze. Sehr Nileikanneng. 19, Loihaustal, BIE, Grt., 1. Okt. Stabigr. Räumen für 850.4 z. Ottob auch 


Ein flottgehendes 3 i I 
` + H Ą PA 7 p E 2 5 * 
und Wurſtgeſchäft wird in|hohe&rträge aus Kuhwirthſchaft[Betten⸗ und Spiegel Handlung. Wohnun en Nr. 19, N. Komt. Welton: gleich zu vm. Zu beſ. v. 10—2 Uhr. 
2 oye IMIE al kan m Ohra der Stadt a er geſucht.] Reflektanten belieben ihre na 4 jj Sell, Breitg. 128/29, (49456 [i] Hirschgasse I II 
i * |Offert. unt, 6 556 an die Grpeb. | Adreſſen unter 10372 an dieGrp von 5—6 Zimmern nebſt reichl. DRE 3 Zimmer n, Zubehör verzugs⸗ | 


diel Blattes einzuſenden. (10372 € Firmenſch.3. v. Paradiesg. 4, 2% | a pons. hia W RER ae is 
Der Reſt der zum Nachlaß der Hofbeſitzer Ferdinand c c part⸗Wohnung v. 4 Simm, Hauber v. sofort billig zu uerm. 
kauft werden. 
Kl, Haus mit $ojbalt. ſofort zu mit Gata, sofort zu Bildergröße 12 mal 16th, mit fuhr, Petſchowſtraße Nr. 9. g vis-à-vis d. Kgl. Gymnaſ. 
c 
Montag, den 15. Juli er., Nachmittags 3 Uhr, 0 O t 1 a zug i tte, 
Montag, de 8 chmittaß ür, Preiſen in Zahlung (0906 verkaufen. Ofert, unter € 5451000. Schulen ift eine herrschaft. markt 19,3, Gigy per 1, Oftober | Y Zubehör für „ 2100 zum 
Berfteigerungsbedingungen liegen in meinem Bureau zur Achtung! verkaufen. Offerten ant © B60 | ŚCIÓWY an verLSHUN GPL la Zimmer, Küche Bod (48306 | Stube Sabinet Riche Bodsell. |" Cine Hervidaitl. Wohnung, 
von fofort Langgarten 17, Ecke Stube, Kabinet, Entree, Küche, zu ou. N, 1. Et. b. Stnker.(10352 


í K A "Bodfanrafianc - Mmindamialy Ein Herrenrad tit billig zu ver⸗ 11—1ühr Weidengaſſe 29, part. 4 h % [Näheres parterre bei Hoener, 
E e 2 PORE, q NI: toy s af Ken a „5¹édd I TA A aeg d u. Zub. p. Okt. ev.z > png ae ne 
V t ⅛ ͤ XT 
. ver⸗ * Die it. kleinen n. Zubehör (Garten) ſofort o. ane ea En + 
getrennt liegenden Parzellen beſtehend, fol meiſtbietend ver ą Saal tit krankheits h. zu verk. Statin- Apparat en Ao Keinen p R Erig 5 Eine 1 1 er q Weidengaſſe 57 
Zur Ermittelung der Meiſtgebote, habe ich im Auftrage 0 () I | (l AAA tre. bie UD 4 Mehil., Langenmarkt 18. (9849 A E O 
des Bevollmächtigten der Lenser ſchen Erben einen Termin auf i et ie Erped. Einlagen 6 mal 9 und 9 mal 12| Oelsidueidegaije 7, 2, nüchſee] Helle frol Wohnung, 2 Zümmer, |G herrſch. Wohnung in d.1.6t 
kauft und nimmt zu höchſten e beer Late ebene it für 45 / preiswerth Nähe der Wiebenkaſerne und d. b Küche u. Haben, Fiſch⸗ VF 
Pe it tancant „Zur Oſtbahn“ in r ` -M T Nane í A rhet Wohn., 4 evt. 5 Zimmer und all. 17871 5 „ 
%%% C0 ̃¼ð⁵Ü¹òò la ertet 9i ata a ao premio | Loh oral 
Die näheren Ausweiſe bezüglich der Parzellen, forvte dle von 2000 Offerten aut 6 50 1 v [permth., dafelbit in der 4, 5 abe dt d 10 0 lly A 
* Einſicht aus 0] Jeden Poſten friſche Write | 21 Die Erpedit die. Bl. (60096 Wandere r- Rad i gk tindext LE ba Babe igor nO 
| Danzig, im Juni 1901, kaut (19565 — N Gert en preiswert z ver 2 Zimmer und Küche, evtl. auch Nittergaſſe 28 iit elne Wohn d. ftube u. geichl. Zubehör, ift per 
Lee ien e aan Ankauf. | Meilchkannengaſſe 32, 2 Tr. |t omtoirgmeden geeignet, it gane eo kein ahn u, |1. Okt. 1901 Borſt Graben 25, 2, 
= J , ch Leicht, bas Bas Geiment: Gin Darmor: Weideng., zu verm. Näh zuerfr. Bod. K., Truckenbod., Waſchk. z.] Brei 70,9, i eine Sue 
| Auktion Hotel zum Stern, Milch gaje et ss / |Mithtanttengafte 22, 1. (18256 a EA einen Baden en ald Finder. 
3 4 d auf, gej. . r af vett a. Savona, zu verk. Stadt- p ift nie dit angfuhr. Wohnung fürs of.] Leute z 9 à em. 
Houmarkt i, im grossen Saale, Offert. unt. © 56% an die Grped.| Land bei Danzig zu kauf, gel. gebiet, Schönfeld Langgase 15 tt die dritte gfuh mung f ſof.] Leute zum 1. Auguſt zu verm 
l 1 TTT Bl. 


. Be er 104g, H. (5 dir ver mfeihe 206 zu verm. NAH. Heiligenbrunn? 5. J. _—— ee 
> Off unter 6546 au bie Grp.ó. BL. | SO ancbermes TE 9 Etage zu vermiethen.  (49206/3% verm. NAD. Oeiligenbrunn2h. Am Holzmarkt, MIAŁ Grab. 108, 
y | M Für Privatwohnung | 2 2kl. Weinfäſſ. bill. git vk. Langfuhr ge eee Hine Wohnun ind 35 er, Ki 20. 3 
Freitag, den 5. Juli, v. 10 uhr ab, mit 6 Zimmern dreiarmige Gaskrone, Gas⸗ Al. Haus m. Gartenland, dicht bel Johannisthal 4 beim portier. Herrſchaftl. Wohnung, Stube, Cabinet, Küche, Heller, find 3 Zimmer, Küche de. zu 


Breitgaſſe 90, 3 kl. Cr., 
Zimmer und Kabinet zu verm. 


, $ s Mig an mticthen. Näheres 1 Tr 
b 374 $ ; 2 > “lS einer Anzahl. z A | vermiethen. Nüheres 1 Treppe. 
| ſehr gutes Mobiliar, neu, Nühmaſchinen, Fahrrad. pire ie pepe ee 85 mative! 1 ane a ter Ein Int neu, Damen ⸗Fahrrad Zimmer, Mädchenſtube ze, ante] Stall it vom 1. Mugujt zu ee i e PA I: 6 it 
Glazeski, Auktions⸗Kommiſſarius, pa aten Be 629 Offer (49745 Grundſtück, Recht und Stade, (Brenuabor] iit billig Zu u. Zentralheizung iit Brodbänken⸗ verm. Sucipal 7,8, R. Filrste.| Par kkre⸗Ge egenhei 
Bureau 3. Damm 14. en zu ale AA Prelf. b. 1500-2000 % Anz. zu kauf gef.] angfuhr, Hauptſtraße 117, Hof, pal 9, 3 115 ae Blend pey 1 2 al alg irung 55 Gerät fof. 
= Haare rhöchſt Preiſ. Sezen EN ero. i Sei i ya | ipúter zu vermiethen. Húberes]>.1.Oft.v.385.23.,€a6.,30.f1490,|3u vermiethen Drehergaſſe 21. 
ea Billig I |A. Yorka, Pol u. (Serten mit Ps u ar STen // Basti Gia dv Sat u tt. 407 grr ono Gu 
0 y A 8 f 1 (65 ' in Grundſtück mit Geb: Tvenetiantihe Krone mit Gas , en IT Gine Wohnung 3 Zimm., Sab. Kammern, 
Gr oßer usver auf PAS- Oe uch Fachwerk oder mafia Oetvefens | lek, 1 póatog ropy Apparat Aube r an REN bop bc cere en 
mit Schuhen, Kleiderſtoffen, Cigarren ꝛc.] Gut evjationergttis-Geppelg| Anlage einer Fabrit (sebens- neuf: Söſtems n rn LGarten| Subed iv Mew he Cea. Sete vias | He gate Hx. 90 per dae. 
Goldschmiedegasse No. 28 für ſtarken Herrn zu kaufen] mittelbranche) mit großem Hoj- Platte Noten, Polyphon nebit ae By a (47746 IE ee eee 
Es kommen zum ſchleunigen Ausverkauf ca. 1500 Paar] geſucht. Das Fell muß tadellos raum und Stallung zu pachten. Platt, Andres Fate die e 94. ft die Herrſch. Wohnung⸗ imm, 
Herren- und Damenschuhe, elegante Kleider- sein. Offerten mit Preis erbitte] Spät. Kauf nicht ausgeſchloſſen.] Heil. Schrift des neuen Tefan. | Hetlige Geiſtgaſſe 94 ift die Küche u. Zubehör p. 1. Olibr zu 
stoffe, ca. 100 Mille Cigarren r ‚Heilige Geiſtgaſſe 106, 1 Tr. Würde eventuell, wenn Beſitzerſ mit Illufkrationen, verſchtedene 2. Etage von 2 Zimmern und verm. Spaete,Mattenbudeng, pt. 
Marken, ſowie ein großes Lager in Sus Poſamentir⸗ Gut erh. Tafeltiſch zu kauf, ge) en Cho sa tka „sd en 11 5 es e a 2 Bimmer, Sans, Sub, MA pets 
. y i p E - x „ Bl. lichkeiten nach Angabe würde RET „AUE O toz | GU DYM. SAO, . eae 
ES er 92 e Uhr as Off unt € 607 an die Exp. b. BL bauen taffen, blefelben mit ente bil zu nerf, Johanntsgaſſe 61,1.| Herrſch. Wohn 3, A u bim. Bad 2. Wohn, 2 Stu, Küche, Entre Vordſtb. u. Kchn. Auch. an At. 
Wiederverkäufer werden beſonders darauf aufmerkſäm A. H. u Damenkl, Bett, Wäsche ſprechendem Zinsfuß verzinſen Ein zweirädriger Haniwagen | u. Garten jof. a. jpäter zu verm. Waſchk., Trockeub. l. Garth., 250 Perſonen zu vm. Poggenpf. 711. 
5 50226 wird ſtets get. Näthlergaſſe 9,1. Pachtung nicht unter 510 zu verkaufen 1. Prieſtergaſſe 6.] Halbe Allee, Lindenſtr.20.(4961b Ą Biſchofsberg 2a, 2 7 7 
gemacht. (DORE ieee tk eee AA Nal „A u. 25% z. um. Biſchofsberg 2a, 2. 7 P 
m — . b 4 7 ahren. Gewünſchte Lage mirel Ty ei Waſchtg. su Tiſchlerg 6% —B6ꝗæ b aT 1777 um Pensionat 
Oeffentliche Lala Bp Königl Preuß Waſchbütte und Tonne auziger Stadtgebiet, beſonders e e e gerbche e ae f. | Oliun, BR CGAL Ae Mera eee 
17 E + + kas De € E . A fi lt, Ctoff. 0. J 2.0 e, Phe 1 lie oe 8 3 łe 
” Ñ W . W. gej. iasg, 11,1, me OSOS | Vita cre a os rec ITALO al er T el ` „Oftbr. zu verm. Nüh. parterre. 
a ds 7 u 11284 an die Exped. der „Oſt⸗ e iche u ò $ 
Versteiger ung. St 1. alle ar ber Eine Bifber zu fonten |seutygen Prees Frozen Fenster U. Thüren ohen n e Men dekoritte herria 
Mittwoch, den 3. Juli er * . ae Me alten lech e Ce ee erbeten, i505 gu verkauf Fiſchmarkt 34/88, |ńogenb je aus 3 Stuben mit}? ; 1 j. a a 64 put. (60256 
Vormittays 10 Uhr werde ich] habe noch Halbe und Viertel- MIO Patent Flaschen Suche e. Schankgeſch od. Gart-| Gin großer einthüriger allem Zubehör, Veranda, Wol Il. Saal,d-7 IN. j „prym 
i E [9 © * werden gekauft Breitgaſſe 87. Reſt. Danzig od. Vororte fof. zu Garteneintritt, zum Preiſe von , dh 
E Jan fahr, Uimeuweg No. a looſe ab ERN W (50085 Bierapyaral acia ro ie a ee Panzergeldschrank , iet 330 pnmo a noha pelle Welten ee e 
4 hel: önigl, Lotterie⸗Einn f N Off. mit Preis | wey = neu, ſelbſt fabrizirt, 10 Jahreſdſe obere Wohnung auch von Badezimm., Balkon, eig. Laube 
und 1 Partie Rummel; Königl. Lotter Einnehmer, in, A e E an y Garantie, wegen Aufgabe des] ſoſort zu ere en ſofort, ob, {pater au veritiethen. 
demnächſt um 10'/ Uhr daſelbſt Heilige Geiſtgaſſe 83. Cs e p | fofort z ) 3 ; 9147 I 
Hanpistrasse 106 tm Gejdátts | ss) Mor Ve itaet, Treſſ, Sab. u. Fiſchl. M Seihäfts, früher 350 M Jet | Befichtigung Beltebe men fich Birerfrag: Biefferitadt 27, 1 Pr. 
lokale des Herrn Nenmann ( 1 wird gekauft Breitgatic 110. Kraukheitshlb. iit e. flocgehende 245% zu verkaufen Brod an Fräulein Kuhl daſelbſt, Hof. Bröſen 
ein dort hingeſchafftes: (10385 NI a I] M- DEOIN reger Te Schaukwirthſch u Restaurant bäukengaſſe 7. (10888 wohnung zu wenden. (10210 h A s 
nussh. Vertikow und 1 nussb. Danzig Herrnschreibtisch |; ca. 30 Morg. Land von ſogl. Out erhalten Kinderwagen In der Nähe des Bahnhofes Villa Eugenia Ata Graben 72 Wohnung sę. 
Buffet übernimmt Muſikaufführungenſehr gut erhalten zu kauſen zu verpacht. Grundſtück liegt in] Rüder auf Gummi, billig zuſſind per 1. Oktober 1901 el elegante und bequeme. Stu, Kab. u. Jub per ſofort 
im Wege der Zwangsvoll⸗jedert Art. Aufträge heliebe man | neiut. Off. u. © 666 au d. Exped. Unmittelbarer Nähe einer be⸗ verkaufen 2. Damm 15, Iver 15. September 1901 a nen Ady WYM Od. 1, Auguſt zu verm, Näh. pt. ks 
ſtreckung meiſtbietend gegen gefälligſt an W. Wiechmaun, deutenden Handelsmühle und Ein großer faſt neuer elegautdekorirt. Wohnungen behör von 3, 6 u. 7 Zimmern Gr. Hoſennühergaſſe L leine p 
Baarzahlung verſteigern Tiſchlergaſſe 49, Gaſtwirthſchaft, e it Alf tit beliebt. Ausflugsort, da nur is drank paſſ. für Meierei von 5 und 6 Zimmern mit mit Bad per 1. Oktober zu Wohnung ſofort zu vermiethen. 
Hellwig, Gerichtsvollzteher, zu richten. KRA 1 UJ |2 km von der Stadt, Off. unt. 1 f ) ' oder große reichlichem Zubehör, Erker und vermiethen. Beſichtigung Rn Zaugenmatff 28,2 Treppen, mes 
Franengasse 48. 0. Rothkehl, Vorſitzender 857 b an die Exp. b. Bl. (29676 Wirthſchaft, it zu verkaufen.] Balkons preiswerth zu ver⸗ſvorheriger Meldung 2. Eta life per ſofort eine Wohnung S 
i p GS. An- u. Verkauf (tych. Materialw.-Cesehált 2 n. sa a deta łe EL von 8—4 uhr goftattet, von 2 Zimmern, Entree, Mide z 
: y ; 7 Wa MUPU AUAN es m6” Fahrrad “Gg 10 51 19 Ahr orm 97181 Carl Finge, (10335 u. 1. w. zu vermieten. Bu 
Von Städt. n. ud, Grundbesitz umſtündehalb, billig zu verpacht. ſehr gut erhalten, ijt billig zu Ree n. Beene Hopfengaſſe Nr. 47. erfragen im Laden. (50166 
Näh.Schönfelderweg 18, B.hietz verkauf,. Roldschmiedegasso 7,| Wohnung zu verm rae Herrſchaftl. Molina. Heilige Geiſtgaſſe Nr. 81 find. 
erat. Wohnung, 


| fowie (46385 49826 Fa. 50 Gir, gut gewonnenes Grüner Weg 2, 1, (478% zwei herrſchaftl. Wohnungen zu 

Am 1. Juli ſtarb nach kurzem Krankenlager unjer | ‘ ON OY ME z 162 5 Zimm., Bader u. Mädchenz e perm. Näh. daſelbſt 1 Tr. 50186 
Kollege und Mitarbeiter, der Schiſſszimmermann | Beleihung You Hypotheken ; ; vorjähriges orhen Langenmarkt 42 107 dekorirt, Fee Wein, Eee Be Bida Sl 
l E und hat im Ganzen od zentnerweiſeſherrſchaftl Wohnung, Bimmer, 1. Etage, für 1800. p.a. ſogleich | 1, Okt. zu um. Weldengaſſe 23, p. 


Niclas „ Badeſt.,vielNebengel.,Waſchk., z. 


: A $ 
y a Umſtändeh, iſt e. Solontalww.: | abzugeben. O. 4 
j Poselalimno von Bangeldern) mpänsen; if e. roter. Bieber osasi Del. pu ver, Det a 


¡A . 
August Klinger | 
vermittelt ſolg Konſens, ſehr g Umſatzen. d. Einiges Tischler-Handwerks-| Meldung parterre, 


M im 54. Lebensjahre, geachtet und geehrt von feinen F « FB Bhn. me. Anz. v. 10001500. io}. zenn zu pt, Tiſchlerg 14,1 Tr. Meuſchottland, 4 
Py Stoll riedrich Basner Off u. 40060 a. d. Exp (49600 E p eee enſchott and, 
Kollegen. y 3131 uk. Off. u. 4008 a. d. Exp. (49666 | Frack jirMtittelfigur, Croquet im S trießtbach, find mehrere 


Sein leutſeliges Weſen wird ſtets bei uns in dauerndem Eine Häkerei, Hohes q 2 any | Wohnungen, 


ob. 1, Oktober zu verm. Näheres Eimi 
; d hmiedegaſſe 9, 1. Etg. 
Langgarten 17, part. (7601 herrſch. WANA 4 Simmer 
Wohnungen von 3, 4 und und Zubehör, zu vermiethen. 
5 Zimmern u Zubehör zu ver⸗Näh. daſelbſt 2. Etage. 


ATTE | 


Hundegaſſe 63, 1 Nr. 7, Eing. Adebarg. (49726 


j Ketterhagerg 6e. Wohn. 3 Zim, 
; Andenken bleiben. | Sckladen, mit gr. Hof, Stall, Cin eleg Frackanzug, Hofe, wein beit. aus 2 Stuben, Kabinet u, | Hellestiiehe u. Zub. 3 LDEtgit vm. 8 
„AB Tanzig. den 2. Jull 1901. ' s Memije, in welcher 10 Jahre Sommermantel billig zu verk. Zubehör, u. 1 Stube u. Cabinet, von 10-2 Uhr zu bej. Ni. 1 Tr. iſt die 1. Etage, beſtehend aus 
; | 3 Grundt Petershagen für RÄ a ee * Da Küche, per foort qu peri. Näh, 2 BREMA ATU i 1 > wd 1 
i . [Gr P : y folge be. es b. 130 inzig, 2. Elage z r ih ſtube, Küche, Keller u. Boden 
Die Arbeiter der Bootsbauwerkstatie jedes Geſchäft giinft.gel., befond. trieben wurde, Ht kranheitshalb.] | Derven-Sommermantel w| Qangfy Hauptftv. 130 u. Danzig, 2. Elage zu vermlethen. Näh. ie Okt zn verm. R. Schalt. 


: . ; + $ PCE 870 Damenkleid, alles für kl. Figu Geiſtgaſſel te, Komt (45846 daſelbſt 1 Treppe, Vittwod), 
der Kaiserlichen Werft. %%% Sonne onie | roc e ay Tem a ht be 

BER 76 5 > frei Sr, 151 Eine zehnklapp. Flöte u mehrere Wohnung, 3Zm., WAŁ. zꝛc. Pr. Freundl. Wohnung, 2 Zimmer, 

Off. u. C 630 an die Exp. (4970berfragen Gr, Gaſſe 15, im Geſch Tana gute en i. Hm Fuß 400,500 u. 480.4, 1.10. Nah. 1.Gt.r. | Kammer u, Zub. zum 1 Okt. für 

zu vk. Tobiasg.„Hoſpital 7, 70.14. ; (49516 | 30.4 zu um. „„ 


: Für die vielen Bemeife| ian. j 1 0 t 4 dis dennen eu AL 1 | . 2 Pfeſſerſſadt AGH, 1. Stage 
š A 1 £ p 6 at [Notbl., Geige z.v.Brandg. 13, pt.l. von 5 Zimmern TM. eſſerſta Etage, t | ; 
lie Familien Nachrichten Küffee⸗Spezial⸗Geſchüft 1 Näh. Sandgruke 53, pt. (49525 eee 9.8 Zimmern, „Eine Wohnung i 
ſpenden bei dem Hin: e : Vertikow, Bettgeſtell, 2 Nacht |Wattenbudento, neuvenovirt.|* Kabinets, Küche und Zubehör a, here E wę a f ja 


finden in den sji > > if 0 btiſch 2 Zi en, K per 1. Oktober d. Js. zu ver- 
in vorzüglicher Lage ift Umzugshalber mit geſammtem tiſche, Regulator, Schrelbtiſch[ Wohnung v. 2 Zimmern, Küche, miethen Näheres Pfeſſerſtadt 


ſcheiden unſerer guten 


verm. Lanygarten 64, 1. (502 


| = x A 1 en Meilch⸗ l. Herr f 
en en „Danziger Neueste Smee und Lader Bilig Ego I Kar b Pert gu g dab e N ra S el Mohn, 3 Zimmer, 3 
b cee ni té ; of 2 „Mt. w al. „4.4 m. Eine anftiindige Wohnung, Entr., hell. Küche u. Zubehör an l 
Danzig, 1. Juli 1901, Nachrichten zu ver aufen. Mentee yt Mair Marchal 4. Damm Ar. 1 Je Stuben, Küche, panelit ung kinderl. Leute zum Oktober zu 


: Offerten unter Chiffre € 180 an die Expedition Spiegel, Plüſchſopha, Stühle, iſt die freundlich gereg. 4. Etage Boden zu verm. Rähm Nr. 10, verm. Zu erfrag. part, rechts. 
dieſes Blattes erbeten. (10100 Sop Rie Speijeaussiehtijd, beſt. aus da Gib, zu erfragen daſelbſt Thüre 4. arg, Bordermonn.v. 2 Stuben, 
rę 10 p Garderobenſt., Rips], Küchenſp. Küche, Kab. u. Zub. zum 15. Juli][ Mehrere kleine Wohnungen zu Kabinet u, ſämmtl. Bub, f. 32% 
5 : ERINNERN x zu verkf. Frauengaſſe 44,2.(498661begm. 1. Aug. gu verm. (10297 [verm. Hühnergaſſe 5. (49690 J z. 1. Okt zu verm. Fraueng. 83, 


Geschwister Langner. 


die weiteſte Verbreitung. 


ae 


Š] 


1000 A in Gold, Rontant und 


Berlił 12 


School 


of Languages 


| jetzt Vorstádt, Graben 54. 


Weltausstellung 1900 2 gold. u. 2 silb, Medaillen, 


| Engliel, Pranasisd,Russieb, alieniseh, Deutsch, 


Im Sommer auf Wunsch auch 
in Zoppot. 


% | S 
e Prospekt gratis u. franko. 4 ep 
D ee 


Kellnerinnen und 


Buffetfränlein 
für die Provinzen Ofte und 
Weſtpreußen ſowie Pommern 
täglich nen durch 
Plath, Agentin, 
Kleine Krämergaſſe Nr. 4, 


Stellen- 
Vermittelung 


des Vereins der weib- 
lichen Angestellten in 
Handel und Gewerbe. 
Den Herren Prinzipalen 
bringen wir unſere koſtenloſe 
Stellenvermittelung in em⸗ 
»fehlende Erinnerung u bitten, 
und die eingetretenen Vakanzen 
zur Beſetzung aufzugeben. 
Meldungen werden entgegen: 
enommen tn der Geſchüftsſtelle 
opengaſſe 65, von 1 bis 3 Uhr. 
9049) Der Vorstand. 


Fran bitt. u. Aufwarteſt. f. Vor 


Verlaufen 
Sonntag, 23., Abends, hoher 


brauner furahaariger, de a 
Vorsteh 


mit kl. Bruſtſtern, at . 


Lederwürgeriemen, braunem 
Ledermaulkorb, auf „Chaſſeur“ 
hörend. Vor Axkant wird ge- 
warnt. Abzugeb. gegen Futter- 


koſten⸗Entſchädig. bet Felduer, 


Oliva, Pelonkerſtraße 1. 
Trauring gef., abzh. Emaus20o. 
Ein Pincenez am 28. Juni gefd. 
Abzuholen Schtölit, Weinberg- 
ſtraße 29 bei Schimanski. 


Siegelring verloren 
von Freudenthal bis zur Fiſch⸗ 
brut⸗Anſtalt. Finder erhält 
. Belohnung 3. Damm 
Nr. 12, 2, zwiſchen 2—3. 

Am 29., Nachts, eine hölz. graue 
Gartenbank entwendet. 
Wer mir zu derſelben verhilft. 
erhält Belohnung Stadt: 
gebiet 126 b, Oldenburg. 


u. Nachm. Steindamm 20, 1 Tr. fy 


ine ſaub. Frau w. Stellung zum 
Waſchen Hakelwerk 3, 1, links 
Stück⸗u. Monatsw. w. ſb.gewaſch. 
u. gepl. Thorni, Weg 15,1, Th. 3. 
Schneiderin, die gut arbeitet, 
bitt um Beſchäft. Fiſchmarkt 6,1. 
es rau bittum Beſch. i. Waſch. 
einm. Heil. Geiſtgaſſe 400. 
perfekte Koch⸗ 
‚En piekle mamſell ſowie 
sda mit langjähr. Zeugn. 
‚Bardegen Nehf., Hl. Geiſtg. 100. 
g. Mädchen a. anſt. Familie, 
9. w.leichten R a. liebft. 
b. 1—2 Herrſch. o. b. e. Kind. 
Offerten u. C 684 an bie Exped. 
Tücht. Scheuer⸗„Maſch.⸗Küchen⸗ 
u. Hausmädch. empf. Breitg. 37. 
Ordtl. jg. Frau bitt um e. Vorm.⸗ 
Stelle. Off. u. C 586 an die te Exp. 
Gesunde kräftige 
Landamme 
empfiehlt von ſofort Frau Marie 
Hoenke, 1. Damm Nr. LL. 
Orbttl. Frau bittet u. St. z. Waſch. 
u. Reinm. Gr. Mühleng. 20, Kell. 
Empfehle tücht. Mädch. f. All., 
Buffetfrl., Stub.⸗ u. Kindermdch. 
Liebsch, , Tópfergafie 29. (50156 
Ein anf anſtändiges Mädchen bitt. 
um eine Stelle f. den ganzen 
Tag Spendhausneug. 14/15, 1, r. 
2 Aufwärterinnen f.d.Morgenſt. 
Zu erfrag.Neunaugengaſſe Th. 3. 
Ant. Mädch. m. g. Zeugn. b. u. 
Vormittagsſtell. Off. u. € 696. 
Ordl. Frau bittet u. Stellen zum 
Waſchen Poggenpfuhl 6, part. a 
Eine gew Frau b.einige Tan der 
W. beſch. zu m. Altſt. Graben 60,2. 
Stück⸗ und Monatswäſche 
Übernimmt Frau Brusinski, 
Hýra, Radaunenſtr. 29. (49985 


Selbſtſtändige Köchin 
kraſtig. Hausmädchen, Amme, 
ältere u. fling. Kindermdch. empf. 

„Wodzack, Vorſt. Graben 63,1. 

Eine anſt. junge Frau bittet 
um eine Bor- oder Nachmittag⸗ 
ſtelle Hakelwerk 16, 1 Treppe. 

¿e Geübte Plätterin w. noch einige 
Tage der Woche beſchäftigt zu 

werden Tagnetergaſſe 12, 2 Tr. 
Saubere Waſchfrau iſt zu erfrg. 
Hetl. Geiſtgaſſe 71b, 4 Trp. 
Ehrl. janb. Mädchen ſucht Stelle 
für Vormitt. Hohe Seigen 26, 1. 
€ aub. Nahe, d. auch jchneidert, 
ſucht Beſchäft. Töpfergaifel,pt. 
Mie w. gut u. Bug e 
u. ie Zobłasgajje 13, y 


Nachhilfestunden 


auch in den Ferien ertheilt 


[billig Seminariften. Offerten 


unter © 561 an die Exp. d. Bl. 


Angehende 
Präparanden, 


aus Danzig u. Umgegend, die 
zum Herbſt an der neuen Prä⸗ 
5 ⸗Auſtalt E Danzig 
ie Aufnahme⸗P 
ſtehen wollen, erhalten von 
fof. gründliche Vorbereitung in 
allen erwünſcht. Füchern, au 
Muſik, von einem ſtädt. Lehrer. 
Ofert. u. C 526 an d. Exp. (4977b 
Ein junger Mann wünſcht 
Violin⸗Unterricht zu nehmen. 
Off. u. m. Pr. U 649 an die E. d. Bl. 


Vorbereitungsſtunden 


für See-Maschinisten-Priiinng 
Sz ertheilt. Ofert, unt. 
© 592 an die Siik it b. Bl. 


M arleje 
von 200 A. aufwärts hat zu 
vergeb. I. Posner, Berlin, Alte 
Jakobſtr. 49. (Rücknorto.) (10261 
y e 8 od ‘ 

rivatgeld zur erſten Hypothe 

. Prozent, 5 5 bis 10 Jahre 
felt, Br ein neuerbautes Wohn- 
haus ohne Läden in Langfuhr, 
Hauptſtraße, p. ſogleich geſucht. 
a ZAC 78000 Offerten 
unter C 418 an d. C 418 an d. Exped. (10251 


Geldſuchende 


erhalten fof. geeignete Angebote 
von Alhert Schindler, Berlin 
SW. 48, Wilhelmſtr. 184. (9164 


q ft werden hint. 
16 000 Mark einer Amor- 
tiſations⸗Hypothek, die ſich pro 
anno um 1000 Mk. verringert, 
wegenTTodesfallsder bisherigen 
Gläubigerin zu cedtren ge eſucht. 
A erfahr. d. Nähere) PE 
nut.10266 in die Exp. d. Bl. (10266 


20000 Mark 


ſehr Bares Hypothek, zu cediren 
geſucht. Offerten unter 10230 
an die Exped. O 230 


16000 Mik. 


prozent. Hypothekenbrief mit 


Fahrrad PARA 
V. Ankauf w. gew. Wiederbring. 
erhält Belohnung 1. Damm $, 
Feine feibene Blouje im Gijen- 
¿ ahn⸗Koupe, Fahrt ao 
Zoppot, liegen gelaſſ. Geg. Bel. 
a abzug. oppot, sifienfiardttr.16, 
Bin Portemonnaie mit? 
140 Mk. Inhalt, 


I Damno zu zediren. Off. unter 
=10 512 an die Exp. d. Bl. (4963b 


3—400 Mark 


ſuche gegen mehrfache Sicher⸗ 
heit ſofort vom Selbſtdarleiher. 
Off. unt. C 609 a. die Exp. (49646 
2000 Mk. auf ein Haus zur 2. St. 
gej. Off. unter 6 547 an die Exp. 
15000—18000 Mark 
find erititellig zu vergeben. Off. 


ifung be: A 


in 


unter € 540 an die Exped. d. Bl. 
[160 Mk.jum Eintragen v. Cigen- 
thümer gej. Off. u. U 588 a. d. Exp. 
250 Mark gegen hohe 
Zinſen und genügende Sicher⸗ 
heit auf ein Jahr geſucht. 
Offerten unt. Ç 544 an die Exd. 
Suche auf mein Grundſtück 
3300 , 3. 2. Stelle. Offert. vom 
Selbſtdarleth. unt. € 534 Expd. 
6000 Mk. erſtſtellig zu ver⸗ 
geben. Off. u. 6 521 an die Exp. 
3000 Mk. geg. Sichrh. ża 50% auf 
3.5 J. v. 1. 10. g. Off. u. 6 539.(4989b 
Hinter 9600 Mk. (4½ ) 
Hantgeld werden 5500 Mk. zur 
2. Stelle a 6% geſucht. Offert. 
Schwarzer Weg 1, E. Schmidt. unter C 603 an die Exped. d. Bl. 
Een klein, jung., gelb. Hund hat Cai werd. v. ſof. z. 1. Stelle gej. 
3% uf ich e 350.] Offerten u. € 575 an die Exped. 


Bank-Hypotheken-Gelder 


für Danzig, Vororte und ſämmtliche größere Städte, wie 
a 2 Korporations⸗ und Kirchen⸗Auleihen beſtätigt 
John Philipp, 
Brodbinkeuyasse 14. 
Hypotheken⸗Bank⸗Geſchäft. (10150 


Erststellige Hypotheken-Darlehne 


pe Danziger Grundſtücke in guter Lage find in jeder Höhe 
¡gu müßigem Zinsfuße und coulanten Bedingungen zu vergeben 
Sure 4. J. Woluberg, 12 Brodbänkengaſſe 12. $4142 


p eu ijt ‘Sonntag, den 

0 Een er., in Heubude, 

hrſcheinlich im Etabliſſem. 

Herrn Mantenifel, ver: 
loren gegangen, Gegen Bes 

ene ig, 

umi 1“, Danzig, 


"Goldenes Settenarmband 
mit Schloß verloren, gegen gute 
Belohnung n Rang: 
garten Nr. 1 


Ein k. ſchwarz⸗gelb gefleckter 


Dachshund 


Ni Hat ſich eingefunden. Geg.Futter⸗ 
u. Inſertionskoſt. abzuhol. 72 


dd zu "begek: Thurau, 


Jopengaſſe 61, Hypothek. ⸗Geſch. 
8060 Mk. ſichere Hypoth. zu 


i cediren gej. Off. u. € 579. (50326 


196 000 Mk. erſtſtellige 
Hypothek auf ländl. Grundſtück 
ſind per 1. Sept. 1901 ganz od 
getheilt zu vergeben. NaH. Aus 
kunft erth. Juſtizrath Levysohn 
in Danzig, Lauggaſte 29, 1. 
4500 „4 zur 1. Stelle z. I. Januar 
zu verg. Off. u. 6573 an die Exp. 


2 
$ 
2 
$ 
2 
3 
$ 
$ 


2639009 


Verreiſt 


uf eine Woche (10381 > 


ugenarzté 
Dr. baren, 


ER Te 
a a Kiinjtlice 
Zähne etc. 


940009» 


au 


= 


ut pajjend 


UD gu 
A. Neuhoff P. Damm 1.1. (499 4b 


"m Plomben, 


ſchmerzloſes Zahnziehen. 


. Zander, 


Holzmarkt 23. (10149 


ee 
Für 


Zahnleidende + 


Sprechſtund. v.9-1 Vm. 25 Nm. 


H. Pohlenz, 
Langenmarkt 1, 2. Etage, 
Eingang Matzkauſchegaſſe. 
Künſtliche Zähne mit und 
y 1 5 Gaumenplatte) 9462 


WWWWWWWW |) 


Vereins⸗ Fahnen, 


wie Jede 


Stickerei in Golde > 
Silber 


wird billigſt ausgeführt im 


teliervon A. Bonk, 


Goldſchmiedegaſſe 3, 2 Tr. 


iin fl. Zähne) 
Plomben E 
Conrad Steinberg 


american dentist | 
Polgmavee 16, 2. Gt. 


3 
$ 
© 
Si 4 


tigt billig u. 


| (Sepengae 81 Bandagenfabrit zit af 3 Beller Dirkenbalsam, 


cr 


ET et 


2. Jul. 


E is s chr: a, nk a 
empfiehlt als beſonders preiswerth a 
H. Ed. Axt, Dang, Janggaſſe 57-58 


Telegrammadreſſe: „Lampenaxt“. Fernſprecher Nr. 352. 


Geldschranke me feuerſicher 


i [Mantel aus einem Stück!] 
a 150, 165, 175, 230 4 netto Kaſſa. 
H. Hopf, Danzig, Matzkauſchegaſſe 10. 


1 Poſten weiße Bettbezüge, 


eine hervorragend ſchöne Linon⸗Qualität, 130 mal 200 em 
groß, à 2,80 ; hierzu wi se 66 mal 83 cm 


i Posten Bettlaken 


äußerſt haltbare WWante, 185 mal 200 em groß, à 1 MA, ai 
ſelten billig, ſolange der Vorrath reicht. 


(8907 


Herzkrankheiten 
Gicht 


Dal i 


Kurhans Lindenhof, Scrophulose 
Prospekte auf Verlang. F rauenkrankheiten. 


Zum Umzug in die Bäder że. empfichlt 
Hanshaltangs-Coupon-Policen gegen Binhrueh-Diehstahl 


über «4 5000, 10000 und 15 000 ohne Antragsaufnahme 


von ſofort gegen ne Prämien und exbittet 1 


Einladung zum Abſch 
Alois Wensky, 


Kieferne Dielen, 
= Bohlen, 
s Bretter, 


kieferne Schilflatten 


empfiehlt äußerſt billig die 


© Damplsehnoidemiitle am Hagl. Damm, 


St. Barbaragaſſe (Todteugaſſe). 2060 


empfiehlt als 2 : 


j i 
Auftuff =: wer ine Fela 


fof. e.koloſſ.Ausw. v. 600 reichen 
paſſ. Part. a. Bild. Send. Sie nur 
Adr. „Reform“ Berlin 14. (40940 
Da ich bereits 12 Jahre außerh. 
als praktiſche Hebeamme 
fungirt und mich jetzt hier in 
Danzig niedergelaſſen habe, bitte 
ich die geehrten Herrſchaften von 
Danzig und Umgegend um 
gütige Aufträge. 


Wwe. Pauline Dauter, 
Jungferngaſſe 23, 1. 


Hunde werden nur 17 A) 
geſchoren Kl. Krämergaſſe 4, 2. 
Tücht. Zimmermann empfiehlt 7 
fich für Treppenrepgratur. Off. 
unter © 667 an die Exped. d. Bl. 
Sophas, Matra. Marquiſen w. 
billig angefert. a een et 


Jede Maurer⸗ ein baaa 
wird mit u. ohne Matertalliefe⸗ 


rung bill. u. ſauber ausgeführt. 


Offerten unt. 6 533 an die Exp. 


chweſterlein. 


Ein letzter Brief ift abzuhol. 
Empfangsbeſcheinigung. 
Arb. Tüllſtr. an Röcke von 14. 
Czeransky, H. Allee, Bergſtr. 6-7. 
Ein Knabe von 10 Wochen gegen 
Vergütung in Bf ope zu geben. 
Offert. unter C 518 an die Exp. 
Achthare geh. Dame, Wwe. ohne 
Kinder, 38 Jahre, von recht nett. 
Aeuß.ù 5000 Herm., möchte mit 
ebild. Herrn in feſter Stellung, 
Bis 50 50 Jahre, in Briefwechſ.tret., 
zw. Heirath. Off. bis Freitag, d. 5.7. 
mit Adr. unt. U 664 an die E Exped. 


Damenkleider und (ostiime - 
werd. angefert. Hundegaſſe 39,2. 
Rind ORA, kath., w. in Pflege 
gegeb. St. Kath. Kirchenſteigl2, 3. 

Mitspieler zur 1. Klaſſe der 
preußtſchen Lotterie geſucht. 
Off. u. © 562 an die Exped. d. Bl. 
Kräftig Privatmittagstiseh tu u. 
auß. d. Hauſe zu h.Breitgaſſe28,3. 

Wer fertigt 


= 
Lichtpausen 
an. Näh. Malergaſſe 3, Ins. 
Dame, dein Zurückgezh. leben m. 
find. Aufn. in ſeparat mbl. Zim. 
Offerten u. € 602 an die Exped. 
Tcht. Schneidergſ. a. Kundenarb. 
empf. ſich p. fof. Heil. Gelſtg. 45,1. 


N 


„Heirath? Off. u. G 601 an die® 


Gespor: als Vater. 
Ein Knabe von 6 Mongten, von 
anſtändiger Herkunft an kinder⸗ 
loſe Leute für eigen abzugeben. 
Oſſerten u. 6 697 gn die ke 


Bendbander,Leibbinden, Su8penfora, Gradhalter 20 
Herrenhedienung. Damenbedienung. 


Laſſen Sie ſich nicht beirren, 


ſondern verwenden Sie in Ihrem 
Haushalte nach wie vor 


Elfenbein-Seife 
Marke „Elefant“. 


In taujenden von Haushaltungen beliebt und A | 
1755 5 Ueberall zu haben. Alleinige Fabrikanten 
24) Günther €: Hanssner, — 


Ueber 
sensatlonelle 
Erfindung, 18 Pa- 
tente, gold. Medaillen, 
Ehrendiplom, D. R. P. 94583, 
tausend. Dankschreiben, handelt 


| Das Buch für die Frau | 


v. Emma Mosenthin, tr. Hebamme. 
Zusend. verschl, 50 Pfg. Briefm, 
Berlin 8. 27 „ Sebastian: 
strasse 48. Versand- 
haus für sämmtliche 

hyglen. Badarfs= 
artikel. 


Kuh-Gras-Butter 
garantirt . franko 
Nachnahme; Pfund ⸗Kiſte 
, 8,40; 10 dzanie A 5,50; 
60 frifche große Eier A 8,25 
B. Kaphan, Buczacz Nr. 24, 
via Breslau. 


Höchſte Gewinnchance. 


Kleine Einsätze 
zur Betheiligung an 28 Loos⸗ 
nummern der 


Königl. Preuß. Lotterie, 
Ziehung 1. Klaſſe 5., 7. u. 8. Juli, 
ladet Privat⸗Loosvperein ein. 
Anträge wegen Statuten richten 
Sie an die Direktion der 
Dentschen Hypotheken- nun 
Wechselbank-Resellschait 
Derlin W. 30. 5 em 


Für Wiederverkäufer! 


Frische 
Berge sf 95 1 


“erie, Sea Kartoffeln. 


fi. 5 AR im Welch mac ¿entners, Renen u. maßweiſe 
Tonne 24, 26, 28—32 Mk., u. billig zu haben (50366 
J. Heringe mit Rogen und 
Milch, Tonne Ed 25—27 Mk., 
Schott⸗Ihlen, To. 23, 25—28 M. 
Full⸗Heringe, To. 25, 28—32 M. 
tar ½, Yo, ½ Tonnen, Neue engl. 
Matjesheringe billigſt. Ver- 
ſand nach auswärts prompt. 
H. Cohn, Fiſchmarkt 12. a 


Zuckerin, 


völlig unſchädlicher, wohlbe⸗ 
kömmlicher Süß ſtoff. 


Viel billiger als 


Zucker. 
Erhältlich in Kolonial⸗ 
waaren⸗ Handlungen. (0577m 

General⸗Vertreter: 
Ladendorf & Nitsch, 
Königsberg i. Pr. 


der Hammonia- 

Fahrradiabrik 

N K A dci 

= Hamburg, is 
Al IN „erschienen 


wird Inter- | 


Wer verm. e. bejj.Saufm, vermg. hm yy ohren? zugesandt. 
p. Enorm. billige Preise. 
Wnftind. kinderloſe Eheleute (6458 
wünſchen ein Kind anftändiger 
Herkunft, wenn auch diskreter 
Geburt (evg.), gegen einmalige Neuestes pazierstöche 
Abfind. un OW a anzun. empfiehlt billigſt (9664 


eg unt 6 


5 | 
Stahlpanzertreſor, 


Franz Thiel, Portedjaifengaffe 9. | 


General- Agen, der une e ⸗Geſellſch., i 


Verſuch. Sie b. vorzeit. Schwäche 


Bekanntmachung! 


Vom 1. Juli dieſes Jahres an hat die Firma 


Ti ior Werner, 


Schuhwaaren-Spezial-Geschäft, 


Danzig, 
Große Wollwebergaſſe 3 und Langgaſſe 10, 


iAnnaabenusererhlanen kabalkmarken 


übernommen, was wir hiermit einem geehrten Publikum ee 


\ anzeigen. 
Danziger Rabatt-Sparbank. 5 


S. Loewenstein. 


orddeutsche Creditanstal 
Actien-Capital 10 Millionen Mark. 
DLangenmarlt 27. 
Wechselstuben und Depositenkassen 
fuhr, Hauptstrasse 106 — Zoppot, Seestrasse 7. 


em von baareinlagen vom kununu: ab: 


ohne Kiindigung . j i AON 
bei monatlicher Kündigung mit 3 > Pa 
bei Smonatlicher Kündigung mit 31, o. Pp. a. 
An- und Verkauf von Effecten. as | 
Aufbewahrung und krów! von ADI l 


[Som 1. 1. bis 1 15. Juli rad 


Jar Haute + sis 15. * 


eine Zierde jeder Dame 
macht in kürzeſter Zeit 


Lang 


. * 


1 ex in Fl. à 60 9 
0 m bei Cari kins 


auf i piunt gebrannten hochfeinen 
Kaffee zu 1 Mark. 


ictor Busse 


MA e. 


Baar „Einlagen 


ae wit bom Tage der Ein: 
zahlung bis auf Weiteres mit: 
2% p. a. ohne Kündigung, 
“lop. a. mit einmonatlicher Kündigung 
3½% p. a. mit dreimonatlicher Kündigung 


¡Meyer & Gelhorn, 


Vankgeſchäft, 
Langenmarkt No. 38. 


Aden 


der vorgerückten Saiſon wegen, ſämmtlicher 


í 10384 


acpuiter 10 Pfg. 
i 


. 
10, 15, 20 Pfg. 
Millionenfach be⸗ 

währte Rezepte gra⸗ 
tis von den beſten 
Kolonialwaaren⸗ u. 
Drogen ⸗Geſchäften 
jeder Stadt. (1009 m 
Dr. A. Oetker, 
Bielefeld. 


9104 


m. bewähr. Methode Mk. 10diskr. 
u.franko. E. Herrmann, Apothek., 
mane NO., Neue Königsſtr. 7. 
R. i. M. ſchreibt m. a. 24.3.1901: 
lekur War ie S 


übel- 
Etabliſſement 


von 
Hermann Schwartz, 


Ecke 2 Damm Nr. 1 
empfiehlt 


Häkergaſſe 14, Keller. 


Der neue Ratales 


Grosse Auswahl in: 


Polstersachen und Spiegel, 
Pliischgarnituren, 
Pllischsophas, 5 Schlafsophas, 


Paradebetigestelle, 
ca, 30 Bettgestelle mit fertigen 
Federmatratzen. 
Einrich tungen 
für Villen, 
Brautausstattungen, 
gegen baar und auf 
Theilzahlung. 


Versand per Bahn and per | 


Dampfkoot. (44836 


Fahrräder! Zubehörl 
VERSANDHAUS 


Miu ) aussherr6.m.b.H. 
BERLIN O., Alexander-Str. 22. 
mit M. 7.— 

Garantie „ 4,— 

¡fAcetylentlampen . . . 

GCarbid . « e s » 

Lenkstangen. . . « 

Pedale . 

Fahrradrahmen, ta, zum 
Selbstmoniiren . = „50,— 
KATALOG gratis und franco. 

KATALOG über REPARATUREN 

gratis und franco. 


ic Exp.*B. Schlachter, a a 


Sonnenschirme 


ganz unter Preis, um dieſes Jahr I 
gänzlich zu räumen. 0177 


Danziger Schirmfabrik 
Rudolf Weissig, 


Matzkauschegasse, 
am Langenmarkt. 


nnn nnn 


Hiermit theile ich meinen werthen Kunden mit, daß 
Lich die von meinem verſtorbenen Manne betriebene 


Fabrikation 
von Holzpantoffeln 


in unveränderter Weiſe fortführen werde. Indem ich 
für das meinem Manne geſchenkte Vertrauen beſtens Y 
danke, bitte ich daſſelbe auch auf mich übertragen zu wollen. 


Marie Hessber ee. 
itz. 


Emaus sai 


e wahr o e 


.. Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 2. Juli. ic N, ba 3 


* Herr Kultusminiſter Dr. Studt traf geſternſverkäufen beſchloſſen, hat der Magiſtrat, wie ſchon Gerſte inländiſche große 683 und 686 Gr. Mk. 181 per der Nachwelt übereinſtimmen werde, er bewerte vielmehr 
Abend zu einem kurzen Beſuche eres Stadt hier einfrüher, dieſem Beſchluſſe ni cht zuſtimmen können. en ; die Meinung swa Kolonieen weit höher, als 
und nahm im Hotel „Danziger Hof“ Wohnung. Heute e. Pr. Stargard. 1. Gull, Wie wir hören, werden. Waeſzenkleie mittel und feine Mr. 390 per 50 Kilo|die krregeleitete Anſchau ungsweiſe Europas, 


in den nüchſten Tagen die Erdarbeiten für die Linie 
Pr. Stargard⸗Ezerwinsk ausgeſchrieben werden. 
Mit den Arbeiten ſelbſt wird jedoch erſt im Herbſt be⸗ 
gonnen werden, da auf die Nothlage der Land⸗ 
wirthſchaft Rückſicht genommen und gewartet wird, 
bis die Beſitzer die Feldfrüchte von dem im 
ſchuß für die Errichtung des Kriegerdenkmals trat geſtern Frage kommenden Lande abgeerntet haben. 


Vormittag nahm der Herr Miniſter in Begleitung des 
Herrn Oberpräfidenten Dr. von Goßler die Sehens- 
würdigkeiten unſerer Stadt in Augenſchein. So wurden 
u. a. beſucht der Artushoj, das Rathhaus und die 


gehandelt. 
Noggenkleie Mk. 4,30, extra grobe Mk. 4627), mit 
Mk. 4,10 per 50 Kilo bezahlt. 


BONE BA! en⸗Depeſche. 


die von auswärtigen Feinden und Verräthern (11) hervor⸗ 
gebracht ſei. Wenn je einmal das Szepter ſeiner Herrſchaft 
für Englands Hände zu ſchwer zu werden drohe, ſo blicke 
es hin auf die jungen Nationen um ſich in den Stand 
zu ſetzen, den Hohn ſeiner Feinde mit dem Jubel ſeiner 
Kinder zu beantworten. (Es ſpricht aus dieſen Redens⸗ 
arten wieder echt Chamberlain'ſche Ueberhebung = 
abſichtliche Verkennung der Thatſachen.) \ 


r 2. 
Weizen Juli 165.50 165.— | Mais amerik. 
„ Sept. 1166.25 165.— Mixed loko i 
„ Oktbr. 167.25 165.50 niedrigſter 107.75 108.— 
Mais amerik. 
Roggen Juli 137.50 136.75 Mixed loko, 
” Sept. 142.25 142.— höchſter. „ |108.— | --.— 


u faſſen. Der Herr Vorſitzende machte die Mittheilung, genau zu überſehen, nunmehr auch die Vorarbeiten für „ Oktbr. 142.75 142.50 Rüböl Ofr. 51.10 | 50.50 4 i 
daß die hieſigen Männergeſangvereine „Lehrer⸗Geſang⸗ die Linie Lienſitz, für welche ja auch die Stadt Stargard] _ „ Nov. ——= | —— Aus Südafrika. : | 
verein“, Melodia” und „Sängerbund“ fih in freund⸗ eintritt, angeordnet. Hafer Sept. 128.75 129.— A 70er London, 2. Juli. (W. TB.) Einer Depeſche 


Oro «ża —.— — — 


„ Otter. 128.75 129.— 
1 2. 2 


1 Kitſcheners zufolge find feit dem 24. Juni nach 
. 101.25 | Oſtpr. Südb.⸗A.] 86.50 | 
Bt 


Meldungen ber britiſchen Abtheilungen 74 Boeren ge: 
fallen, 60 verwundet, 160 gefangen genommen, 136 eve 
gaben fic). Ferner wurden 131 Gewehre, 158 00 Patronen 
und 304 Wagen erbeutet. , 

Kapſtadt, 2. Juli. (W. T.⸗B.) Die „Cape Times“ meldet, 
Fouchs ſei in die Eingeborenen⸗Reſervate in den Diſtrikten 
von Maclear und Elliott eingedrungen, wo es reichlich 
Pferde gebe, da in dieſen Theilen das Kriegsrecht nicht 
gelte. Die europäiſchen Farmer rüſteten ſich jetzt zur 
Vertheidigung dieſes Gebietes, das bisher unter ſtill⸗ 
ſchweigender Uebereinkunft als Eingeborenen⸗Gebiet ſtets 
in Ruhe gelaſſen worden ſei. 1 

A London, 2. Juli. (Privat⸗Tel.) „Daily Mail“ 
erfährt, daß bona fide die Aktionäre der Niederländiſchen 
Eiſenbahn für die Uebernahme der Bahn ſeitens der 
britiſchen Regierung entſchädigt werden. Dies werde 
als Gnadenakt angeſehen. Die Baſis, auf welcher die 
Zahlung erfolgt, bildet noch den Gegenſtand der 
Erörterung. 


Grenzkonflikt in Alasea. 

© New⸗Dork. 2. Juli. (Privat⸗ Tel.) Der 
engliſch⸗amerikaniſche Grenzkonflikt in Alas ca hat 
einen Zwiſchenfall in Skagway veranlaßt. Ein Amerikaner 
entfernte von dem dortigen Zollamt die britiſche Flagge. 
Die Kanadier beanſpruchen Slagway als ihr Territorium. 
Sämmtliche kanadiſche Karten der panamerikaniſchen 
Ausſtellung bezeichnen Skagway als britiſchen Hafen. 
Seit 4 Jahren iſt über die Frage noch keine Einigung 
erzielt worden. 


Der Zar und Serbien. 

$ Wien, 2. Juli. (Privat⸗Tel.) Wiewohl die Nach⸗ 
richt, daß der Zar das ſerbiſche Königspaar zum Be⸗ 
ſuche nach Petersburg eingeladen habe, offiziös dementirt 
wird, macht die ruſſiſch⸗ſerbiſche Annäherung doch Fort 
ſchritte. Geſtern traf ein ruſſiſcher Generalmajor 
und der Direktor der Schwarzen Meer⸗Dampſſchifffahrts⸗ 
Geſellſchaft in Belgrad ein, zum Studium der geographi⸗ 
ſchen Verhältniſſe des Landes. Es iſt die Errichtung 
einer ſerbiſchen Handelsagentur in verſchiedenen ruſſi⸗ 
ſchen Provinzen und die Gründung einer ſerbiſchen 
Bank in Moskau, fowie einer ruſſiſchen Verſicherungs⸗ 
geſellſchaft in Belgrad geplant. Ferner ſollen die Tarife 
auf die bedeutenſten Ausfuhrartikel beider Länder herab⸗ 
gejegt werden. Im Gefolge des Fürſten von Bulgarien, 
der im Herbſt nach Petersburg reiſt, werden ſich der 
Miniſterpräſident ſowie der Präſident der Sobranje und 
andere hohe Funktionäre befinden. 


Verhaftete Komplicen Breseis. 
New York, 2. Jul. (Privat⸗Tel.) Nach einer 
Meldung der „New⸗ork World“ hat die italieniſche 


OST” 101.70 ¡103,40 Franzoſen ult. 139.30 [138.50 
30/5 1 90.50 | 90.30 | Drim. Gronau 154.— 154.75 
3½% Pr. Conf. 100.70 400,50 | Mariend.⸗ 
dled Cee 100,80 }101.— Mlw. St. Act.] 78.90 | 73.80 
30% i 90.70 | 90.70 | Marienb.- 
31½% Wp. „ | 96.80 | 96.70 Mlw. St.⸗Pr.] —— |114— 
3½j % „neul. y | 26.40 96.40 [Danziger 
87.25 | 87.60 Oelm. St.⸗A.] 11.25 | 11.70 
Danziger É 
97.50 | 97.50 Oelm. St.⸗Pr.] 63,75 | 63.75 
138.40 |187,90 arpener 161.25 161.60 
Darmſt.⸗Bank 128 50 128.20 aurahütte 186.40 186.60 
—.— 115.50 Allg. Elkt.⸗Geſ. 182.75 1183.50 
193.70 1192.75 Garg. Papierf. 207.50 1208.— 
177.— 1176.70 Gr. Brl. Str.⸗B. 198.— |199,— 
Dresden. Bank 133.— 132.75 Oeſt. Noten neu] 85,80 | 85.80 
Deft. Cred. ult. 208.40 [201.50 | Ruff. Noten 216.— 216.— 
5 96,73 | 97.— London kurz —.— | 20.38 
; London lang | —.— | 20.265 
.| 59,25 | 59.50 p Petersbg. Tuta —— | —— 
4% Deft. Gldr. 100.60 [100.60 Petersbg. lang; —.— 1213.50 
4% Rumän. 94. Nordd. Ered.⸗A.] —.— 113.60 
Goldrente.78.— | 78.25 Oftdeutſche BE! —.— 110.90 
4% Ung. » | 99.50 | 99.70 4% / Chin. Anl.] 83.25 | 83.— 
1880er Ruſſen 99.20 | 99.50 North. Pacific 
4% Ruſſ. inn. 94.] 96.— | 96,10 Pref. ſhares 95.10 | 95,30 
Trt. Adm.⸗Anl. 100.20 100.20 Kanad.⸗Pac.⸗A. |100.90 | —.— 
Anatol. 2.Serie| 99.— | 99.10 f Privatdiscont | 34% 1 3% 
Tendenz: Zu Beginn war die Börſe in wenig ein- 
heitlicher Haltung. Kreditaktien lagen auf Wien matt, angeblich 
darauf, daß die Dividende der Shodaſchen Werke nicht be⸗ 
friedigend war. Montanwerthe neigten deshalb zur Schwüche. 
Hierzu kam, daß im allgemeinen eine drückende Geſchäfts⸗ 
ſtille vorherrſchte, nur Banken zeigten relative Behauptung, 
heimiſche Fonds etwas ſchwächer. Bahnen anregungslos. Im 
ſpäteren Verlauf befeſtigte ſich die Tendenz im allgemeinen 
auf weitere beruhigende Meldungen aus Leipzig wegen der 
zu treffenden Maßnahmen gegen alle diejenigen, welche am 
Zuſammenbruche der Leipziger Bank ein Verſchulden haben. 


Spezialdieuſt 
für Drahtuachrichten. 


Die Regatta bei Travemünde. 
Travemünde, 2. Juli. (W. T.⸗W.) Der Kaiſer 
begab ſich heute Vormittag an Bord der Pacht „Iduna“, 
in Hohenkirch dem Alkoholteufel unſchuldig jumjum nach Saßnitz zu ſegeln. Der Sleipner” 


ſchlafen. Als er aufwachte, vermißte er ſeinen Hut. 
ga der unrichtigen Annahme, daß der Maurergeſelleſ erhielten folgende Yachten Preiſe: Start 9.5, „Clara“ 


vierten; Start 9.10, „Jenny“ 1., „Limoſa“ 2, „Schwan⸗ 
vom Gerüſt herab und verſchied nach wenigen hild II“ 3, „Hanſeat“ 4, „Hevella“ 5, „Regina“ 6. und 


Ermordung des Königs Humbert 
betheiligten Anarchiſten durch einen griechiſchen Detektiv 
in Erfahrung gebracht und mehrere Konplicen Breści8 
nach Italien gelockt, wo ſie verhaftet ſein ſollen. Wie 
jetzt verlautet, war Bresci durch das Loos zur Er⸗ 
mordung des Königs von Italien beſtimmt. Das Loos 
wurde in der Bartholdi⸗Hall in Patterſon im Mat 
vorigen Jahres gezogen. 


dp Wien, 2. Juli. (Privat⸗Tel.) König Karol von 


Furchtbare Hitze in New Mork. 
New Mork, 2. Juli. (W. TB.) In den letzten 
diebſtahls zu 2 bezw. 1 Jahr 7 Mon. Zucht 24 Stunden waren 183 Fälle von Hitzſchlag und 
In den letzten 5 Tagen betrug die Geſammtzahl 
der auf die herrſchende Hitze zurückzuführenden 


Aerzte und Pflegerinnen. Die ca. zweiſtündigen 
Uebungen der Sanitätslolonne, welche von Herrn 


45 Tag Giltigkeit auch in Sachſen. 
Dresden, 2. Juli. Die „Dresd. Nachr.“ melden: 


regierende egyptiſche Vizekönig Abbas am Brunnen von 
dem türkiſchen Geſandten in Stockholm Scherif⸗Paſcha 
inſultirt wurde. Der Geſandte, ſo heißt es, habe den 


Franzoſen und Tſchechen. König gefordert. Letzterer lehnte das Duell jedoch ab. 


in die Wagen. 6. Transport ohne Tragen. — Nad gegen ein Erkenntniß des Kriegsgerichts in Thorn, Prag, 2. Juli. (W. T.⸗B.) Der Prófident best... x ER k A j 
einer nfprade bes Geren Loben denten, an don den des nteroffigier Sofimir Mat ws sem tą „| Baijec / ee (ej IA 
welche Herr Major a. Engel anwortete, wurdeſvon der 3. Komp. des Pion.⸗Bats. Nr. 2 wegen Mihe + Wien, 2. Juli. (Privat⸗Telegramm.) In einem 


Interview mit einem Vertreter des „N. W. J.“ erklärte 
Fürſt Nikita von Montenegro, das Gerücht von einer 
geplanten Königskrönung ſei ebeuſo unwahr, wie die 
Behauptung von dem Beſtehen eines Balkan⸗Bündniſſes 
zwiſchen Serbien, Bulgarien und Montenegro. Nikita 
jagte, Expanſtonsgelüſte bezüglich Albaniens feien nicht 
vorhanden. Die Konflikte an der Grenze ſeien harmlos, 
nur das Bergvolk von Albanien habe einen gefährlichen 
Charakter und ſchreibe ſich kulturelle Miſſionen zu. 

Eine Eiſenbahn von Antivari nach Richie fei geplant. 
Paris, 2. Juli. (W. TB.) Wie aus Tanger berichtet 
der amerikanischen Stahlreifengeſellſchaft, welche beide wird, ist dort aus Anlaß der leite nmandver ein aus 
in enger Gel e ai a Bite — ſteel |12 Schiffen beſtehendes franzöſtſches Geſchwader einge⸗ 
Corporation“ ſtehen, die von ihren Arbeitern geſtelltenſtroffen. Der franzöſiſche Geſchäftstrüger gab zu Ehren 
des Geſchwaderkommandanten ein großes Feſt, dem die 

Mitglieder des diplomatiſchen Corps beiwohnten. 

Rom, 2. Juli. (Privat⸗Tel.) Das Gerücht, der 
Kriegsminiſter werde zurücktreten, wird dementirt. 
Der Miniſter ließ indeſſen dem römiſchen Vertreter 


welche Loubet dem Zaren bei ſeinem Beſuche in Frank⸗ 
reich verehrte. In einer Anſprache führte der Präſident 


den hat nach der Beweisaufnahme der Unteroffizier Es ‘iid i 
aus, man wählte abſichtlich eine ſolche Baje; das Gee 


en Pionier Schülke übermäßig lange im Waſſer ge⸗ 


Der amerikaniſche Streik. 
Pittsburg, 2. Juni. (W. T.⸗B.) In Folge der 


ſtelle der Arbeiterunion der Ausſtand 
erklärt worden. Die Geſammtzahl der bei dem 
Ausſtand in Betracht kommenden Arbeiter beträgt 
35 000, doch wird die thatſächliche Ausdehnung des 
Streiks erſt nach mehreren Wochen zu überſehen fein, 


Lelzte Handelsnachrichten. 
Rohzucker⸗Bericht. 


von Paul Schröder. 
„Alis 2. Juli. 


Magdeburg. Mittags. Tendenz: ruhig. Höchſte Noti 
Balls 88° Mk. —,.—. Termine: Juli SR. 9,30, Auguß 
Mk. 9,37½, September Mk. 9,25, Oktober Mk. 8,85, Novemb.⸗ 
December Mk. 8,841), Gemablener Melis I Mk. 28,45. 
Angus Mk. Sa 0 ee, PURE GU Mk. 9,824, 
i ; „ 9, eptember Mk. Y W, 8,80, 
November ME 880. O SMD A A 


Jrowinz. 
e. Zoppot, 2. Juli. Die Badedirektjon hat ſich zu 
einer Maßregel entſchloſſen, die in dem muſikliebenden 
Publikum mit großer Freude aufgenommen wird. Seit 
langen Jahren iſt Sn darüber geführt worden, daß 
der Reſtaurationsbetrieb und das hiermit zuſammen⸗ 
hängende Geräuſch den ee weſentlich beein⸗ 
trächtigen. Um nun beiden Theilen, den muſikliebenden 
Badegäſten und den im Kurgarten die Reſtauration Be⸗ 
ſuchenden, gerecht zu werden, ſind für erſtere vor dem 
Muſikpavillan im Kurgarten mehrere Reihen Stühle zur 
Aufftelung gelangt, wo jede Störung durch Kellner zc. 
ausgeſchloſſen iſt. Dafür ſind nach der Beſtimmung der 
Badedirektion die anderen an Tiſchen befindlichen Sitz⸗ 


bringen, weil er das Verhalten des Miniſters in 


Chamberlainſche Uebertreibungen. der Sonnabend⸗Sitzung der Deputirtenkammer einer 
London, 2. Juli, (W. T. B.) Bet dem gestern zufſcharfen Seit unterzogen haben fol, 
Ehren des Kanada Tages ſtattgehabten Feſteſſen, an 
welchem auch verſchiedene kanadiſche Miniſter theilnahmen, 
hielt Chamberlain eine Rede auf Kanada, in 
welcher er darauf hinwies, daß man heute wieder die 
k Geburt einer Nation feire, welche ein Glied des größten 
SAL n Dampier Produkten⸗Börſe⸗ Reiches der Erde bilde und daß nichts erhebender an: 
hon nee Ra ALORA Eey 3 zufehen geweſen fet, als die Art wie die Kolonien Eng: 
plätze lediglich zu Reſtauratlonszwecken beſtimmt. |. Weizen unverändert, Bezahlt wurde für iuländiſchen land im füdafritaniſchen Kriege zu Hilfe gekommen 
k. Marienburg, 29. Juni. Obgleich die Stadt- r Gaj 3 > ie ce zh jeien. (Na, nal) Die Einigung des britiſchen Reiches 
. in ihrer letzten Sitzung die Einführung der Gr. ME, 181, 782 und 738 Gr. Me 181% Alles per 714 Gy, iei mit Blut hergeſtellt worden, er glaube nicht, daß die 

mfſatzſteuer bei Grundſtücks⸗ und Platz ⸗ per Tonne. . heutige Meinung des gebildeten Europas mit dem Urtheil 


franzöſiſchen Geſchwaders wurden von den Arabern 
aus bis jetzt unbekannten Gründen mit Steinen be⸗ 
worfen. Es würde wahrſcheinlich zu ernſten Kämpfen 
gekommen fei, wenn die Polizei nicht eingeſchritten 
wäre. Man befürchtet für die nüchſten Tage weitere 
Reibereien. ; 


— AS AEST WTA 


Chef⸗Redakteur Guſtav Fuchs. 
Verantwortlich tie Politik und Feuilleton: i B.: G. 9:07 
für den lokalen und provinziellen Theil, ſowie den © fac 
iB. Ul fred Koepp, für den Inferatentheil: Albin Midas 
Dwie und Berlog „Danziger Neueſte Nachrichten“ Fuchs u 


Regierung die Namen aller an der Verſchwörung zur 


des ¡Corriere di Napoli“ eine Duellforderung über⸗ 


R. Algier, 2. Juli. Privat⸗Tel.) Die Matrosen des ; 


Sonntag, den 7. Juli, nicht in Zoppot, sondern in 


- des Gaues 29 (Westpreussen) des 


ringe. San eines Porſtandsmitgliedes. 


Nach Zoppot und Hela. 


fahren fahrplanmüßig täglich zwei Tourdampfer. Abfahrt 
Frauenthor 7.30 Vorm. und 2.30 Nachm. 


Seebad Westerplatte. 


a Saiſonkarten für Fahrt und Bad auf 30, 40, 50, 60, 
70, 80 und 90 Tage, Schülerkarten für Fahrt und Bad für 


it 
empfiehlt 


Koffer, Taschen 
aus prima Rindleder, 


Reiseschuhe, 
Plaidriemen, 
Reisehüte, Mützen 


E Beſitzer und Direktor: Carl Fr. Rakowsky. 
Spezialitätentheater vornehmen Ranges. 
Les 3 Gazelles. 


= Beautees Parisiennes. == 
Jeden Abend reichhaltiges vorzügliches Programm, 


3 5 haha ha i ô kauft 9—1 und 3—7 Uhr i 
ze Alles 2 die Plakatſäulen. Gummimántel, locos be Solenaigergate 6, Eingang Gruugebrikde, 
— ꝛ½- uL-—-—-t-— —yV—-— —ů—ůů— mm e . 
Bürgerschützenhaus(HalbeÄller) Siaubmäntel Ba mbiniete Billets für Fahrt und Bad: 


Grmachiene 1. Platz 55 Pfg., 2. Platz 35 Pfg. 
Kinder 1. 5 2 5 


Jeden Mittwoch von 3—8 Uhr: 
n" YA oe " n 
Sonntags und Wochentags gültig. Verkauf am Johannis 


Kaffee- Konzert, 
ausgeführt von Mitgliedern der Kapelle des Fuß⸗Artillerie⸗ 
Regiments von Hinderſin (Pomm.) Nr. 2. 
Hierzu ladet ergebenſt ein P. Bahl. 
Gleichzeitig halte ich meine Säle für Vereine, Privat⸗ 
feſtlichkeiten, Hochzeiten, Bälle 2c. beſtens empfohlen. (8685 


zu außergewöhnlich billigen Preiſen 


runo Berendt, 


Kohleumarkt 1, Ecke Holzmarkt. (10279 


or. 

Aus Veranlaſſung des Feuerwerks am 2. Fult fahren 
Dampfer Nachmtttags nach Bedarf. Von Weiterplatte nach 
[Zoppot fährt nach Schluß des Feuerwerks ein Ektradampfer. 
„Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt 

und Seebad-Actien-Gesellschaft. 


Seebad Hela. 


j Im Kurhauſe Hela volle Penſion mit elegant möblirtem 
Zimmer Mk. 5 pro Tag und Perſon. Kinder billiger. 
10312) $ A. Streller. 


Töpfergaſſe 5/7 u. Sonnabend, 
den 6. D. Mts., Abends 8 Uhr 
beim Kameraden Rupinski in 


F — cra Neufahrwaſſer: 
Cate Milchpeter. Generalberſaumlung. 
Mittwoch, den 3. Juli: J O cue I ik 
Grosse Schlachtmusik nz daimo der Beläge |) 
zur Gedächtnißfeier der jährigen Schlacht bei Königgrätz, 2. Bericht der Kaſſenprüfer. 


m 
verbunden mit großem Signalfenerwerk und patriotiichem,|3. Sommerfeſt. Berjdiedeneś. || am Lo 1218 Ja SO b y y 


phrotechniſchen Tableau. 10379) Engel, Major a. D. & 3 
ERT Beamtenverein zu Danzig en gros Kohleumarkt 34, en detail 
ausgeführt von der Kapelle des Feld⸗Artillerte⸗Regmts. Nr. 36 Konſumgeſchft. AY empfiehlt in allen Preislagen 


unter perſönlicher Leitung des Herrn Kapellmeiſter Schierhorn| Die Dividende f. 1900 gelangt 5 
Kinderwagen, 3 


und Mitwirkung eines Schützen, Tambour⸗ u. Horniſtenkorps. vom 15. Jult ab durch den 


Entree 25 Kinder 10 2 Vereinsrendanten z. Auszahlg. 
10337) „ cour aT Upro i Wegen Inventur wird das 
$ A 
Apollo- C > 
mit und ohne Matratzen, 


Geſchäftslokal am Sonnabend, 
heater. 
Eisschránke 


6. Juli, Abds. 6 Uhr geſchloſſen. 
Jeden Abend: 
von einfachſter bis eleganteſter Ausführung, 


Königlich 
Spezialitäten ⸗Vorſtellung. 
Waſchmaſchinen, i 


Preußiſche 
Wringmaſchinen. 


Außer den fahrplanmäßigen Tourdampfern fährt an den 
Wochentagen des Juli mit Ausnahme der Sonnabende ein 
großer Extradampfer, gewöhnlich „Fürst Blücher“, 
direkt nach und von Heubude. 
Abfahrt Danzig Grünes Thor 2.50, 4, 5, 7.45 und 9 Uhr 
į Nachmittags. 
” Heubude 3.25, 7.10, 8,25 und 10 Uhr Nachmittags. 
Sonntag Vormittag und Nachmittag fahren Dampfer 
nach Bedarf. (10886 
„Weichsel“, Danziger Dampfschiffahrt und 
Seebad-Actien-Gesellschaft. 


Schweizer⸗ u. Cilfiter-Feithife per Pfd.60 Pfg., 
(Chie (Limburger) 2 Stih25 Pfg., empfiehlt 


I  Dampfmolkerei 16 Serena nee. 


der Neuzeit. 3 ; Lotterie. 


2. John R « AOp e, i libhung | Klasse 
bogini am 5. Ju 


Jeden Abend nach der Vorſtellung: 
Anterhaltungs⸗Muſik und Artiſten⸗Rendezvons. 
. 


Hotel de Sto! 
Restaurant und Konzert-Saal 
vas | qbominikanerplats, Könige otter eis. os [| Sodorflaschen. 
Cüglich: | Grosses Doppel Konzert ap Kii Pra. 
Tytoler Jänger⸗Geſellſchaft Gebirgskinder 


Klassen-Lokterie, 
y cz. 
4 Damen, 3 Herren. Direktion: Willner & Feler, VERE AEAN Su Wiederverkäufer yesnoht. 
nią mi 205. Lotterie habe 


ae 551 
Militär- Konzert. ch verſchiedene Looſetheile ; » 
Anfang 7 Uhr. Entree frei. wew tej H. Gronau, || Nodonabrik Zürich, 

M. Nitschl. 10110. Jopengaſſe Nr. 1. 


Gr. ink h. Zoppot, Ren | 


i Po perbo Ctr., 30 Ctr., 15 Ctr. 1 Str. 
ar Empfehle mein Lokal e 


42 My 21 A, 11,504. 8074. 
nebjt Garten für Touriſten, Radfahrer u. ſ. w. offertren frei Haus (10348 
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OR 


1, Ferry-Torwey, der bejte Mufital = Spred = Clown Alaſſeu⸗ 
(1002 


ee 


Dépôts tiherall. 


Aufklärung! | > 


68 werden wiederum Gerüchte verbreitet, 
unfer Unternehmen werde ſich auflöſen. E 

Wir erklären hiermit, daß diefe Gerüchte 
unwahr find und daß die W | 


rothen Rabatt⸗Marken 


Herrlicher Wey zur Anlferanelle, in ca, 20 Minuten erreichbar. _ Kretschmann & Broschki, Einrahmungo⸗ ſtets beſtehen bleiben werden. (0377 
f ange e Werkfatt Dentscho Rabatt-Harken-Gesellsehalt 


Tischmann & Co. 
Paſſage 10, Ede Tominikswall. 
- s 


Cafe Hintz, 


Schichaugasse 6. 
Kur aus Mittwoch, den 3. Juli er., 


Nachmittags 4 Uhr: 
Westerplatte. Grates Fate Longer 


Täglich: Entree frei. 


für (10198 hoy 


Bilder 


Altſt. Graben 17-18. 


zu den billigſt. Tagespreiſen. 


Es ladet ergebenſt ein. 
‘ Grosses 1 Telephon 207, (9125 y 
Militar z Konzert Ia Tischbutter Um vielfach geäußerten Wünſchen meiner verehrlichen Kundſchaft zu entſprechen und wohl annehmend, daß ſolches als ein Entgegen ⸗ 
Hochfeine Streich- und} liefert in Poſtpacketen für 1,10% kommen meinerſeits angejegen wird, habe ich mich entſchloſſen, auch noch 


(Westpreussen) 


A des 


AA 5 Deutsch, Radlahrer- 
"U Dundes. 


Startverbat für Zoppot. 


im Abonnement. A f m 
= ro Pfund franko Ritterguts⸗ m 2 
Anfang 4½ Uhr, E Blas-Musik Beten Tieng, Klein: die ersten Tage BRA Monat Juli 
Sountags 4 Uhr, Entree 30 „ Bällen, Ausmärſchen und Aus- - 
Kinder 10 p lesie? pad on 0 n P r e 8 8 t 0 rf 
y an, Sonntag v 
3 4 c ) 
Abonnementskarten find an an. Wischnewski, Muſiker, 
ber Kaſſe zu haben. 9702] Danzig, Witt. Graben 46, 1, trocken u. geruchfrei, 1000 Stück ee eee eee 
2 he i ; y ! i am Fiſchmarkt. 8 Mk., fret Haus 11 Mk., gu BO Me REN > 
i Soma. Beſtellung Heumarkt Wäſche⸗Artikeln, Korfets, Jupons, Bloujen, Schirmen gu verabfol 
! s y A gen. 
— 1 5 amet 49306 urch tefe ver oppelte Rabakktnarken⸗Ausgabe wird der Gegenwerth von 10 Mk. reſp. 5 Mk. ſchon bei Einkäufen bis 62,50 Mk. ev. 
eee eee eee 125 Mk. fällig und da die meiſten Rabattmarken⸗Sammler ſchon eine große Anzahl Rabattmarken geklebt haben, iſt dieſes Ziel leicht zu erreichen. 
recht umfangreich Gebrauch zu machen. 
habe hier einen Aufmerksame, reelle Bedienung - N Umtausch gern gestattet. 
m ROI SERTE IAE ZY ROO, ROM o. NA AAA ˙ 1 AREA 
Heilkursus | 
en nod) anneme. 
garantirter Erfolg. Aus: 
kunft frei. (50356 
Otterski, Pfarrer a. D., 


r 5 „ empfiehlt zu Hochzeiten und Maljan bei Rukoſchin. (9495 
H. Reissmann. La Morgenſtändchen von 1% 
haben beim Hoſbeſitzer Trager, bei allen Cafſa⸗Einkäufen über 6 Mr. in Kleiderſtoffen, Leinen, Manufaktur⸗ und Kurzwaaren, Teppichen, Tricotagen, Handſchuhen, Strümpfen, 
| fit Stotterer Ich bitte höflichst, von meiner aussergewóbnlichen Vergünstigung 
onellitem Verfahren 
Breitgaſſe 42, 2 Trp. 


wirkt so 


Das Resultat der Verhandlungen mit dem Zoppoter 
Sportsaussehuss wegen Betheiligung des Gaues 29 an 
den Veranstaltungen der Zoppoter Sportwoche war ein t i 
derartiges Verkennen der Bedeutung und des Ansehens gu 9 wie 


des Deutsehen Radfahrer-Bundes, dass diesseits von 
jeder Theilnahme abgesehen wurde. 


Es findet daher der diesjährige Sommergautag am 


KIRYŁ! 


e 
Ein einziger Versuch und man ist überzeugt: 
Die sicherste, schnellste und untrüglichste | der ausserordentlichen Beliebtheit und des 
Hilfe im Kampfe mit sämtlichen lästigen] ungewöhnlichen Vertrauens kolossale Uere 
insekten ist und bleibt „Ori.“ Fliegen, Sidhe} breitung. „Ori“ hält als wirkliche Erlosung - 
und Läuse, besonders auch Kakerlaken, ferner | von der insektenplage seinen Siegeszug durch 
Motten, Blattläuse und Milben, vor allen | die ganze Welt. Man bitte seinen Lieferanten 
aber die ekelhaften Wanzen fallen dem „Ori“ {und jedes einschlägige Geschäft, dass 
unfehlbar zum Opfer. — Der p mem genügend Vorrat von „Ori“ 
Erfolg ist verblüffend. Die vorhanden sei. Man verlange 
rapide Wirkung ist fabelhaft ausdrücklich „Ori“, lasse sich 
und staunenerregend. Jeder nichts anderes als „ebenso 
Misserfolg ist ausgeschlossen. gut“ aufreden und weise vor 
einzige praktische Rettung vor allem veraltete, wenig wirke $ 
Fliegen in den Wohnungen. same Mittel mit Entrüstung 
„Ori“ ist dem Landmann in von sid. — „Ori“ wird 
a den Viehställen geradezu un- ~~ niemals.ausgewogen-verkauft, 
entbehrlich. Die Fliegen schaden durch die sondern ist ächt und wirksam nur in den 
| Beunrubigung des Viehes enorm. „Ori“ ist | verschlossenen Originalkartons mit Flaschen 
; 4 me 9 5 e . ee 430 per 60 Lo a > i 1 weg Geld 
8 x ; of A NYMI Y sA CZ adlich. ie Konsumenten- loben „Ort fein glänzender Erfolg. eberall in allen 

4 EN O? p Més i 41.5 A Amit Ucberzeugung und Begeisterung...Iniolged Siadien, selbstin den meisten Döriermerhälttich. © 


Hierzu werden Die Kaſſenmitglieder unter der Warnung E> Ver su cht es! U eberz eu gt Eu ch! 


(8377 


m 
Elbing === 
statt und wird den Mitgliedern des Deutschen Radfahrer- 
Bundes jedwede Betheiligung an einem seitens Zoppots 
dureh Nichtbundesmitglieder etwa zu veranstaltenden 
Radblumenkorso auf Grund der Bundessatzungen hiers 


‘pit untersagt. 
Der Vorstand 


Deutschen Radfahrer-Bundes. 


oneral-Versammlang der Mexhekasso „Beständigkeit“, 
; Freljay, den 5. Jnlior., Abends 8 Uhr, Heil Geisigasse 107. 
z Tages⸗ Ordnung: 

1. Rechnungslegung für 1900/1 und 


Decharge. 


eingeladen, daß die Ausbleibenden an die Beſchlüſſe der A 9, $ — 
Stimmenmehrheit der Erſchienenen für gebunden erachtet tara, | N 
merden. Die Kaſſenbücher find als Legitimation mitzubringen, + N y ‘ 
10180). . } AE Der Vorstaud. 8, BY 


sal 


j j Y 2 ER i <A FA 
N \ R WO ai 21871 x 8 A 
wa 4 
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ER ER 
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thun Bat, eine wichtige Rolle; t 
daher auch, als fie gegen Ende 1900 in Danzig berührt 
wurde, feine Aufmerkſamkeit zugewendet und berichtet 
darüber: 5 

„Durch Erlaß vom 30. September 1900 wurde durch 
den Herrn Finanzminiſter die Beſtimmung getroffen, 
daß ſowohl die nach Nummer 9d beta des Zolltarifs zol- 
freien ausländiſchen Körnerfrüchte und die entſprechenden 
inländiſchen Früchte als auch die der Tarifnummer 9 k 
zugehörigen anderweitigen Erzeugniſſe des Landbaues 
beiderlei Herkunft von der Aufnahme in die ges 
miſchten Getreide⸗Tranſitläger auszu⸗ 
ſchließen ſeien. Es handelte ſich bei den hiernach 
von den Tranſitlägern ausgeſchloſſenen Getreidearten 
(Leinſaat, Hanfſaat u. dergl.) um Artikel, deren 
Verkehr ſich in der Hauptſache auf wenige Monate 
des Jahres zuſammendrängt, für die alſo in 
dieſer Zeit verhältnißmäßig große Lagerräume ge⸗ 
braucht werden, während in der übrigen Zeit dieſelben 
Räume für zollpflichtige Artikel — Weizen, Roggen zc. 
— verwendet werden. Die Durchführung des Miniſterial⸗ 
erlaſſes würde erfordert haben, daß Lagerinhaber, die 
ſich bisher nur im Beſitze eines Speichers befanden, 
fojern jie den Handel mit Artikeln der Tarifnummern 
9 d beta und k forijegen wollten, fortan mindeſtens 
zwei Speicher benutzten, von denen der eine den 
größten Theil des Jahres hindurch ſo gut wie leer 
geſtanden hätte, und ſie würde den Be⸗ 
ſitzer mehrerer Speicher in deren Ausnutzung aufs 


Rechnung, daß es am Sonntag Morgens und 
Mittags Schiffe abfertigt. Ebenſo muß natürlich dafür 
Sorge getragen werden, daß am Sonntag auch die für 
den Schiffsverkehr unbedingt erforderlichen Komtoir⸗ 
arbeiten ausgeführt werden. Das erfordert aber 
weiter, daß nicht nur die an der Schiffsabfertigung 
unmittelbar betheiligtenKomtoire,ſondern auch diejenigen, 
die nur mittelbar daran betheiligt ſind, wenigſtens in 
gewiſſem, dem Nothdürftigſten entſprechenden Umfange 
am Sonntag offen gehalten werden. Der Kreis der 
letzteren iſt aber bei den vielfachen Verſchlingungen des 
Handelsverkehrs in keiner Weiſe ſo zu umziehen, daß 
man etwa für gewiſſe Kategorien von Komtofren den 
gänzlichen Sonntagsſchluß feſtſetzen könnte. Es wird 
alſo unſeres Erachtens für Danzig als eine Stadt mit 
immerhin lebhaftem Seeverkehr dabei bleiben müſſen, 
daß man in den Komtoiren der Engrosgeſchäfte die 
Sonntagsarbeit in beſchränktem Umfange zuläßt.“ 

Zur Frage der Errichtung einer Heizer und 
Maſchiniſten⸗Schule wird bemerkt: 

„Auf unſere Anregung hin haben ſich die drei ver⸗ 
einigten Induſtriefachkommiſſionen mit der Frage der 
Errichtung einer Heizer⸗ und einer Maſchiniſtenſchule 
beſchäftigt. Von einer Fortbildungsſchule für Dampf⸗ 
keſſelheizer verſprach man ſich wenig Erfolg, erklärte 
vielmehr die Anſtellung eines Lehrheizers für zweck⸗ 
mäßiger, und es ſoll dieſe Frage von dem Weſtpreußiſchen 
Dampfkeſſelüberwachungsverein weiter verfolgt werden. 
Dagegen war der Wunſch nach Errichtung einer 


Jahresbericht der Kaufmanuſchaft. das Vorſteheramt hat ihr[ Danzig⸗London gebeten wurde, zur gutachtlichen 


Aeußerung vorgelegt. Die Dampjerlinie follte nament« 
Thätigkeitsbericht des Vorſteheramtes. lich dem Export der Erzeugniſſe der am friſchen Haff 
Verſchiedenes. beſtehenden Ziegelinduſtrie und dem Import 
Von gewiſſem aktuellen Intereſſe iſt, was der Bericht engliſcher Kohlen dienen. Wir mußten erwidern, 
fiber den Aichzwang ſagt; es heißt da: „Für den daß es der Einrichtung einer Dampferlinie Danzig- 
Fall der Einführung der periodiſchen Nachaichung iſt aus 


London nicht bedürfe, da eine ſolche feit et wa 
l ti wane Da be ae fue eek 50 Jahren betrieben wird, und zwar © hne 
Aichzwanges für Fäſſer, der bisher nur für den 


jede ſtaatliche Unterſtützung. Die Danziger 14 
Weinhandel beſteht, auf den Handel mit anderen Flüſſig⸗ Rhedereifirma, welche die Linie betreibt, läßt wöchentlich KT 
keiten, etwa Bier, Obſtwein, Trinkbranntwein, Petroleum, in der Richtung von Danzig einen Dampfer gehen, eS 

Spiritus und Oel, geäußert worden. Von der Kaiſer⸗ unter Einſchiebung von etwa 25 bis 30 Extradampfern 7a 
lichen Normal = Airhung3 = Kommijfion zur gutachtlichen im Jahre je nach Bedarf; fie macht auch die Abfahrts⸗ . 
Aeußerung hierzu aufgefordert, haben wir unter dem tage regelmäßig durch Anzeigen in den Zeitungen Log 
6. Februar 1901 uns dahin ausgeſprochen, daß eine bekannt. Die Annahme, daß England ein gutes Abſatz⸗ 134 
Aichung der Fäſſer, in denen Spiritus, Oel, Petroleum gebiet für die] Ziegelinduſtrie des Landkreiſes Elbing 
u. ſ. w. gehandelt werden, bedeutungslos ſein und | 


abgeben könnte, beruht auf 5 Unkenntniß der A 
lediglich eine unnütze Beläſtigung und finanzielle Be: 


Thatſachen. Die Fracht für das Tauſend Ziegel von z 
laſtung des (Handels darſtellen würde, weil dieje Flüſſig⸗ hier nach London würde 3. Zt. etwa 24 bis 3 
keiten im roßverkehr lediglich nach Gewicht ge⸗ 30 Mark betragen; hierzu würden noch die auf 6 Mark 
handelt warden. Dagegen wird Bier nach dem anzunehmenden Ueberladekoſten aus dem Seeſchiff in den 
Volumen pebandelt, und wir haben uns deshalb, in Leichter treten, da Ziegel in London franko Leichter⸗ 
Webereinft! mung mit dem einmüthigen Votum der fahrzeug gehandelt zu werden pflegen. Der Preis für 
Berhellig ze für den Aichzwang für Bier⸗ 1000 Ziegel franto Leichterfahrzeug London beträgt 
füfſer / sgeiproden. Die Betheiligten hoffen, daß 3. Zt. 33,65 Mk.; der engliſche Hintermauerungsſtein 
dadurch!“ Grundlage des Bierhandels eine ſolidere 


jet i hat die Dimenſionen 23. 11,5. 7,5 em == 19,84 cem, er | 
werden (Ak, als fie es jet ift. Nur haben wir gebeten, ift aljo noch etwas größer als unfer Normalmauerſtein — 
die Geláge vom Aichzwang auszuſchließen, in denen 


as (25. 12. 6,5 = 195 cem). Die Frachtkoſten von hier 
Bier nach dem Auslande verſchickt wird. Dieſe Gefäße nach London würden alſo rund ebenſo hoch ſein, wie 


Nr. 152. 2. Beilage der „Danziger Neueste deuchrichten“. Dienstag, 2. Juli 1901 i 


pflegen nicht zurückzukommen, und ihre Aichung würde Maſchiniſten⸗Schule ein allgemeiner. Aeußerſte beſchränkt haben. In jedem Falle aber hätte der Werth der Ziegel in London. Es iſt alſo an 
daher, da jie nur für einen einmaligen Gebrauch des Der Staat verlangt insbeſondere von denſſich eine jo ſchwere Belaſtung des Lager⸗ſeinenlohnenden Export garni cht zu denken. 
Faſſes Bedeutung hat, pekuniär verhältnißmaßig ſchwer[Rhedern die Anſtellung geprüfter Maſchiniſten inhabers herausgeſtellt, die Verwendung der Speicher Auch die Bemerkung, daß die Dampferlinie London: — 
ins Gewicht ſallen. Für Danzig handelt es fiy dabeiſes fehlt aber an Anſtalten zu ihrer Aus- wäre zu einer fo unwirthſchaftlichen geworden, daß Danzig von Werth für die Kohlenverſorgung q J 
vornehmlich um das in Gebinden von etwa 13 Liter bildung. die Fortführung des Handels in den in Betrachtſunſerer Provinz fein würde, iſt uns unverſtändlich. waza 
Inhalt nach England zum Export kommende Jopenbier. kommenden Artikeln der Tarifnummern 9 d beta und k[London ift Kohlen import hafen, der Export von EM 
Diejer Export würde durch einen Aichzwang empfindlich auf das Ernſteſte in Frage geſtellt worden wäre. Ins⸗ Kohlen findet aus den ſchottiſchen, nordeng⸗ — 
getroffen werden.“ beſondere würde unfer Getreidehandel eine weſentlicheliſchen und den Häfen von Wales ftatt; für die a 
Ueber die Sonntagsruhe im Handels Einſchränkung feiner Wettbewerbsfähigkeit mit den Verſorgung unſerer Provinz mit engliſchen Kohlen hat 8) 
gewerbe äußert der Bericht: „Der Mapijtrat fragte ruſſiſchen Exporthäfen, die von ſolcher Belaſtung freiſalſo die Linie Danzig⸗London unmittelbar gar keine 3 
bei uns unter dem 20. Oktober 1900 an, ob durch Orts⸗ find, erfahren haben. Eine Eingabe, die mir in der Bedeutung. Wenn das mittelbar doch der Fall iſt, | 
ſtatut die Sonntagsarbeit für Engrosgeſchäfte und Angelegenheit an den Herrn Finanzminiſter richteten, 


ſo liegt das daran, daß der Rheder die Schiffe, die ays! 
hatte den Erfolg, daß von der Durhführungjvon London nach Danzig nicht Ladung finden, häufig ed 
des Erlaſſes Wh ftand genommen wurde.“ zur Komplettirung ihrer Ladung einen nordengliſchen 

Bekanntlich war im verfloſſenen Jahre auch einmal oder ſchottiſchen Kohlenhafen anlaufen läßt.“ f weed 
von der Einrichtung einer ſubventionirten In dem Gutachten ſpricht ſich ein ähnliches erfreuliches Y N 
Dampferlinie zwiſchen Danzig und London|Selbitbemußtjein hanſeatiſchenroßkaufmannsthums aus, USK. 


Komtoire vollſtändig zu verbieten und der Schluß der 
Ladengeſchäfte an Sonntagen auf ſpäteſtens 9½½ Uhr 
feſtzuſetzen fein möchte. Wir haben beide Fragen ve r- 
neint und zwar aus folgenden Gründen: Ein voll⸗ 
frändiger Schluß der Engrosgeſchäfte und Komtolre 


würde ſich mit den Bedürfniſſen der Schiff⸗ die Rede; das Vorſteheramt bemerkt dazu: wie es ſ. 3. 1884, als das Wettrennen um bie erſten 7 
fahrt in keiner Weiſe vereinbaren laſſen. „Von dem Herrn Oberpräfidenten wurde uns auf Reichsſubventionslinien zwiſchen einzelnen Rhedereien AJ 
4 Das Eine und Auslaufen von Schiffen findet be- Anregung eines landwirthſchaftlichen Vereins eine ihm begann, die Großkaufmannſchaft Hamburgs auszeichnete. 
| kanntlich auch Sonntags ftatt, und fogar das König: zugegangene Eingabe, in welcher um Einrichtung einer Auch in Hamburg konnte man damals ſchon darauf mit 
Haupt. ell. Amt trägt dieſem Umſtande dadurch ſtaarlich ſubventionirten Dampferlinfel Stolz hinweiſen, daß das, mas das Reich fub- 4 
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Das, was dein Aug' an Andern sah, 
Wird Andern nicht an dir entgeh'n; 


A, 4 
ebenjo genau wußte fie, daß ihr werjłoróener Gatte 
durchaus kein Landwirth geweſen war. Da mußte 


( ihn bei jeder Gelegenheit zurückſetzte. denn? Ich hew's joa anlecht bi de Bank, Du weitſtt 
natürlich Oskar recht haben mit allem, was er that, ; 


| 
í f 7 

den Knaben zeigte, daß ſie die älteren Brüder gegen „Nu joa,“ murrte der Mann. „Wat doh ick | 
| Der Kutſcher kümmerte ſich nicht viel um ſeinen joa. Jochen ſüll's joa all krägen, wat doh id denn?“ p 4 


und wenn fie die Entlaſſung des alten Wiegers auch 
bedauerte, fo dachte fie doch keinen Moment an eine 
Ungerechtigkeit dabei. y 
Sie kümmerte ſich auch nicht viel um dieje Sachen. 
Ihre ganze Welt war jetzt die Kinderſtube. Wenn 
[lie den kräftigen, ſchwarzhaarigen Knaben auf dem 
Schooß hielt, oder wenn er auf dem Teppich ſeine 
ſerſten Krabbelübungen machte, und dann, als die 
Beinchen mehr und mehr erſtarkten, anfing, ſich auf⸗ 
zurichten und ſekundenlang allein ſtand — dann fühlte 
ſie ſich völlig ausgefüllt durch dieſe e i 
Aber ojt — fo jehr oft, wenn er ſchlief, ſaß fie 
an ſeinem Bettchen und juchte mit jaft gieriger Sucht 
nach einer Aehnlichkeit — nach einer kleinen Hoffnung 
nur auf Aehnlichkeit mit dem, deſſen Verluſt ihr Leben 
zerſtört hatte. Aber ſie fand keine. Die Züge waren 
jo ganz andere, — — — ET 
Unten in der Kutſcherwohnung kniete Lisbeth am 
Bettchen des kleinen Joachim, der vor dem Einſchlaſen 
noch feine mageren Aermchen feft um ihren Hals 
ſchlang und ſie mit ſeinem ſüßen Lallen bat, bei ihm 
by thing zu bleiben. Und fie blieb auch geduldig in ihrer une 
Auf dieſelbe Art erfolgte die Einführung eines bequemen Stellung hocken und fang ihm mit leifer 
anderen Verfahrens bei der Landwirthſchaft, doch ſo Stimme ein Schlafliedchen, bis die feſt geſchloſſenen 
allmählich und vorſichtig, daß ein Aufſehen unter den Aermchen ſich leiſe löften, und das blonde Köpfchen 
umwohnenden Landwirthen auf Jahre hinaus nichtſſich ſtill ſeitwärts in das grobe, große Kiffen drückte. 
erregt werden konnte. e Der kleine Joachim war Lisbeth's beſonderes 
Auch in den ausgedehnten Waldungen, deren Eigenthum. Sie hatte ihn mit freiwilliger Drangabe 
Forſtperſonal ebenfalls langſam, aber unerbittlich aller kleinen Freuden, der Spiele mit den Schul⸗ 
verändert wurde, fingen die erſten unauffälligen Ab⸗ freundinnen gepflegt, und dem Leben, aus dem er 
holzungen an, und niemand ahnte, wenn die Axthiebe mehr als einmal zu ſchlüpfen drohte, erhalten. Dies 
durch den ſtillen Wald hallten, daß jetzt das grauſame ſtille, ſcheue Kind, das fo ganz anders war wie ihre 
Zerſtörungswerk feinen Anfang genommen hatte, das ſtämmigen Brüder, körperlich hinter ſeinesgleichen 
die ganze herrliche Beſitzung unterminiren ſollte. zurück, und doch geiſtig ſo frühreif, war ihr mehr 
Die junge Gräfin oben im Schloß hatte am aller⸗aus Herz gewachſen als ſonſt Jemand in der weiten 
A ‚eine Ahnung von dem, was unter ihren Welt, Das Kind ſchien jo zum Verwöhnen geſchaffen 
lugen vorging. Sie ſetzte volles Vertrauen in ihrenſin feiner Hilfebedürjtigen Anhänglichkeit, das meinte 
e N denn fie kannte feine Fähigkeit, ſichfſelbſt die neue Mutter, 


Wir steh'n uns selber viel zu nah’, 

Um unsre Fehler selbst zu sehn’. j 
. Tiedge, 
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Sein Recht. 
Roman von Marie Diers. rat. 
(Nachdruck verboten.) 


> (goxtlegng) | 


Nun dieſe Perſönlichkeit an der oberſten Stelle 
der Verwaltung ſtand, machte ſich alles andere leicht. 
Die beiden Freunde arbeiteten auf daſſelbe Ziel los, 
doch verſäumten fie nicht, in Gegenwart der Unter: 
gebenen oft verſchiedener Meinung zu ſein. Auf dieſe 
Weiſe erſolgte nach und nach die Entlaſſung aller 
älteren, erfahrenen und klarblickenden Leute inſolge 
provozirter Streitigkeiten oder gar Verdächtigungen, 
und eine Menge zu geringerem Lohne angeſtellter 
Polacken, Menſchen ohne Intereſſe und eigenes Urtheil, 
wurde angeworben. 
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jen j ; Frau Bertha, die auch trog|wem kommt denn all das Geld? He! Von wem 
einzuarbeiten, wenn er wollte, und ihres kühlen Weſens eine fo energiſche Vorliebe für kommt das?“ z 


„Jüngſten“; der Kleine aber hatte eine große Scheu 
vor ihm, und ſobald er feine laute, rauhe Stimme auf die Bank getragen. 
hörte, klammerte er ſich an Lisbeth und drückte ſein[genau zu Werke ging, brauchte er ihr ja nicht zu ere 
Geſicht feſt an ihren Hals. 4 ¿úblen. ; i 
Als der zweite Sommer kam, konnte er endlich „Ja, aber die Zinſen kriegſt Du doch,“ fuhr Frau 
laufen. Aber er trieb fid nicht gern mit den anderen [Bertha ſcheltend fort, „Und nu machſt noch Dein 
Kindern umher, ſondern folgte Lisbeth auf Schritt Maul auf und thuſt, als müßt' ihn fo halten wie 
und Tritt wie ein kleines Hündchen, oder wenn dieſe Deine Jöhren. Und Dein Herr iſt er von Rechts⸗ 
in der Schule war, ſaß er bei der Stiefmutter auff[ wegen. Und ich jag’ Dir, Wolfram, er kriegt Spiel 
dem Fußboden und ſpielte mit Steinchen. zeug, und lernen ſoll er auch was. Das ſag ich.“ 
Je größer er wurde, je ſcheuer und fremder wurde] „Ja doch, mienswägen!“ gab Wolfram bei. Der 
jein Verhältniß zu den Brüdern. Frau Bertha und grobe Menſch war vor feiner zungenfertigen Frau, 
Lisbeth thaten ihm bei ihrer großen Liebe den Schaden, die als „Preuß'ſche“ ſichlnie herbeiließ, platt zu ſprechen, 
daß er in feiner verhätſchelten Stellung von denfſtets kleinlaut. Aber jie war noch nicht fertig. 
Jungen beneidet und daher geplagt und gequält 
wurde, wo es nur anging. Zwar durften ſie ihre 
Gelüſte an ihm nur ſelten auslaſſen, denn er ſtand 
unter ſtetem Schutz und Lisbeth, die jetzt ein großes, 


Daß er nicht ſo peinlich 


ſchon längſt raus!“ fuhr fie zornerfüllt fort. „Wenn 
ich bloß denk, wie Du des Nachts ſchlafen kannst! Als 
j in Bär, grad als n Bär! Und ich lieg daneben un 
ſtarkes Mädchen von elf Jahren geworden war, wälz mich rum und kann kaum Ruhe kriegen. Und 
wurde für ihren bedrohten Liebling zur kleinen Furie, dann hör ich immer noch den Athem von das Kind 
und wenn fie mit blitzenden Augen ſchlagfertſg aufjund dann denk' ich, was wir gethan haben. Letzte 
die Uebelthäter einſprang, nahmen ſie alle reißaus, 
ſelbſt der Aelteſte, der um zwei Jahre jüngere kriegte ich.“ x : 
Friedrich. —— : Der Kutſcher ſah feine erregte Frau ganz ere 
„Wir wollen Joachim Spielzeug kaufen,“ ſagteſſtaunt an. : 
Frau Bertha eines Tages zu ihrem Mann, als vie] „Woſo denn Angft?/ fragte er. 
Kinder alle draußen waren. „Er ſpielt doch nich rumfthut ja doch nich. Keiner kanns nachſagen.“ 
wie die Anderen, und nu hat er immer bloß Steine.“ „So?“ rief fie. „Und wenn ich nu nachſag? Lang 
Du kannſt ihm mal 'n Bilderbuch mitbringen und halt ichs nich mehr aus, das ſag ich Dir.“ 
e und Klötze zum Bauen und all folden] „Fruunsminſch!“ frie der Mann laut auf vor 
ram. ; 
„Ost noch!“ murrte der Mann widerſpenſtig. „Wat Tühch machen? Wi koamen all tofoamen ins Loch. 
Du ümmer mit den Fung’ heft! Du loatſt em woll] Nee, fo dämlich büſt ook nich.“ f 
noch in Seid un Sammt loopen, Hei is doch nuf Bertha ſchwieg. Sie wußte recht gut, daß fie 
moal keen Groaf, bloß 'n Jung von arme Lüd.“ nicht den Muth zu ſolchem Geſtändniß haben würde. 
Da aber fuhr die Frau auf. i Ihr Mann aber, noch immer beunruhigt, gab fic jetzt 
„So? Und Du brummſt auch noch? Und von] Mühe, ihr die Grillen auszureden. ¢ 
„Ick weit oof goarnich, Bertha, wat Du Di fo 
oarmit heſt. Hebben wi die Goat infädelt? De, 


Er hatte ihrem Drängen nachgeben müſſen und es 


„Was Du für ein Menſch biſt, das Hab’ ich nu 


„Rauslommen 


chreck. „Du warſt doch um Gottedwillen keen dumm 


Nacht, da hätt' ich rausſpringen mögen, ſo 'ne Angſt | 


j 


Meiningen, 1. Juli Seriengtejung der Meininger 
Vorbelaftung der Dampfer liegt. Es kommt dazu, dabl? Fl. Loose: 87 122 100 228 244 278-408 640 669 671 698 760 
ſich unter den Dampfern eine große Anzahl von Tour⸗ 885 915 918 999 1285 1295 1918 1540 1688 1744 1783 2336 
dampfern befindet, die ihre Fahrten an beſtimmten 2353 2370 2503 2584 3178 3149 3304 8401 3500 3561 3706 3806 
Tagen antreten, ganz unabhängig davon, ob fie ge⸗ 2816 3853 4294 4341 4348 4600 4603 4696 4786 4850 5010 5111 
nügend Ladung haben oder nicht; Häufig genug ift bei 5142 5177 5448 5455 5493 5607 5743 5994 6165 6170 6192 6309|% 
einzelnen ſolcher Tourfahrten von einem Verdienſt 


6851 6373 6419 6454 6731 6797 6827 6830 6883 6886 9185 Be 
Om m 5 O 6 m m 
überhaupt feine Rede. Was bie geſchleppten Fahrzeuge 7154 7157 7248 7285 7415. 7472 7729 7828 7871 7905 8182 821 
betrifft, ſo muß es als ein Verkehrsfortſchritt 


8596 8598 9079 9084 9259 9276 9281 9284 9413 9590 9702 9860. 
bezeichnet werden, wenn das Schleppen größere Aus⸗ 


Eien (Ruhr), 1. Jili Kohlenmarkt. Marktlage ohne Hun adi Janos 
dehnung gewinnt; iſt es doch die Form, in der auch eee e y i 


oleje Sadtgeuge, bie feine eigene Triebteoft ß Qeminmetano de, Sy psy | 
Grunderforderni des modernen Verkehrs, derſ9000 Mk. Ser. 1435 Nr. 34, 7500 Mk. Ser. 6798 Nr. 48, (Saxlehner's Bitterquelle) ; 
Schnelligkeit, Rechnung tragen können. Auch ift zu Von der árztlichenWelt wegen 
der sicheren, angenehme, und 


Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten, 2. Juli ag. Ar. 152. 
verbindungen nach Ditafien und Auſtralien, von Ham⸗ keit der Schiffe in den Meßbriefen im Durchſchnitt um Ueberall zu haben 
burger Rhedereien feit langen Jahrzehnten ſchon, etwa 40 Prozent zu niedrig salad E ie 4 wird ‘4 
dung eines deutſchen Reiches dachte, mit echt deutſcher[ gelder, ſondern fogar noch eine Erhöhun 2 
Nees É 95 £ £ g um 25 Proz. 1 4 
higkeit und Intenſität betrieben wurden, und zwar eintreten, aljo eine recht erhebliche Mehrbelaſtung der ies 1. Gull. Kaffee good average Santos 
nentionsvorlage fie forderte. ſchifffahrt. Dem Vorſchlag, von Dampfern und Mat 31 ½. Ruhig. 
Binnenſchiffahrt. geſchleppten Fahrzeugen und Holztraften einen zehn. „Hamburg, i, Juli Zucker markt. Rüden Jauer Zahn-Créme, y 
7 i i per Auguft 9,37½ ver September 9,30, per Oktober 8,82/,, Ein gutes Zahnputzmittel darf keine grobkörnigen 
jier nur noch eines Abſchnittes Erwähnung gethan, des- bad We eee enen wół wez aja per December 8,88, per März 9,05. Ruhig. F 
groen der unter dem Titel „Binnenſchiffahrt“ die White: lobe 655 ccm und 19 5 Email zerkratzen, hfe es vielen 
h ; 1 TER, Zahnpulvern der Fall ist. Zur rationellen Pflege der 
SB eich jel und des Weichſel paí Ramales be. 50 Prozent ift jo hoch, daß ſchon darin eine bedeutende p 5 
eingeführte Kalodont bestens bewährt, welches die 
Zähne (ohne jede Schädigung) rein, weiss und gesund 


ventioniven wollte, nämlich regelmäßige Dampfer⸗ gaben der Königlichen Regierung bi i co tee K 
k ai Sim den Mehkricten in onada an, Handel und Juduſtrie. ' 
feit Zeiten, in denen man noch fount ernftlih an die dadurch keineswegs eine Verminderung der Schleuſen⸗ Bremen, 1. gul. Baumwolle: Stetig. Uppland Se 
zum Theil bereits in größerer Frequenz, als die Sub: bekanntlich in gedrückteſter Lage ſich befindenden Binnen ver September 29½, per December 301/,, per März 31, per : 
unentbehrliche 
1 a i stiżuj : +11, Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per Juli 9,32!/ą, 
Bi Aus dem reichen Inhalt des Thätigkeitsberichts fei prozentigen Tarifzuſchlag zu erheben, widerſprachen Wir P lo 2 
te 4 r ; A 
linna Mer Dera DRNA: Pora SEN Teu wiola Hamburg, 1. Salt Petroleum hößer gefalten, standara || poj epa olo enthalten, dic zwischen den Zähnen 
die Tarife für die Schleuſen der Elbinger 1 o SA oki Sha: O 
Zähne hat sieh das seit Jahren mit grossem Erfolge 
erhalt. (758 | 


handelt. Der Bericht ift hier ziemlich ausführlich; 
er lautet: 

„„Für die Elbinger Weichſel ift am Tage ihrer Er⸗ 
öffnung, am 1. Juli 1898, ein Tarif in Kraft getreten, 
der im weſentlichen dem Tarif für den Weichſel⸗Haff⸗ 
Kanal entſprach. Beide Tarife wurden vom 1. April 1899 
an durch neue Tarife erſetzt, die eine Erhöhung 
der bis dahin geltenden Tarife bedeuteten. Unter dem 
14. November 1900 ging uns von dem Herrn Regierungs- 
Präſfidenten die Mittheilung zu, daß die Tarife wiederum 
einer Umarbeitung unterzogen werden ſollten, und 
zwar ſollten an Stelle der beſtehenden Tragfähigkeits⸗ 
tarife entweder reine Ladungstarife oder Tarife, 
in welchen das Ladungs⸗ und Tragfähigkeits⸗ 


2400 Mk. Ser. 7815 Nr. 23. Je 300 Mk. Ser. 175 Nr. 19, 
beachten, daß durch das Schleppen die Waſſerſtraßen Ser. 329 Nr. 37, Ser. 771 Nr. 15, Ser. 1110 Nr. 44, Ser. 
von manchem Verkehrshinderniß, das auf ihnen wegen 


2185 Nr. 6, Ser. 2185 Nr. 11, Ser. 2482 Nr. 38, Ser. 2866 


ſyſtem verbunden iſt, aufgeſtellt werden. Für die 1 ind aer widr ande] Nr. 26, Ser, 8821 Nr. 6, Ser. 7586 Nr. 43. Je 210 Mk. i ble En RZ 
2 mar, 75 . 1 Bisherigen Soe aid pik hero tab ian Get, 175 19 14, Ser, A196 a, 16, 9100 2501 Me. 85, Ser, gleichmässigen, unschädlichen 
zwei erklaſſen eine Eintheilung in fün aſſen in : + 19, Ser. 7 > 5 HA i 

Ausficht genommen. Ferner follten Dampfer i von zeugen und Holstransponten vorhanden ift ſchnell arid, 2 Juli. Getreidemarkt. Weizen Wirkungsweise anempfohlen. 


2 befreit werden. — Bezüglich der erſonen⸗ Ber a ? 8 14 „Ti : : 
Dampfern geſchleppte Fahrzeuge und Holztransporte dampfer, wenn fte Seen ee Güter ; "Bel ie D, E MOO A) Ra teen Vorzüglich bei habitueller und. 


einen zehnprozentigen Tarifzuſchlag erleiden. Perionen |; * . hi + mas 5 8 i = 
dampfer ſollten 1 Pfennig für den Kopf der polizeilich fraglichen Waſſerſtraßen fale ausschließlich Güterbampfer, r 1 ee 1 gelegentlicher Verstopfung, Con 
F Pania, tiie ba bats i die nur gelegentlich Perſonen mitnehmen — ſchlugen December 27,68, ver November Februar 2700, RAB OT gestionen Verdauungsstörungen 
j Cp wi i if für di iter⸗flau, per li 5 er Auguſt er September⸗ ihi i i « 
recht ein Tarifzuſchlag von 50 Prozent eintreten und Sieg SAN te ali de ES ings A 4 ane te Be Scher 50% per Sl tauntsOtptit 56%. Si sits Pera Fettleibigkeit, Leberleiden, áu 
für die Benutzung der Kanalufer zum Eine und Aus: in Ausſicht genommene Gebühr von 50 Pfennig ſehr per ae 26°%,, per Anguſt 27, per September⸗December 27°], lage zu Gicht ete. 
laden der Schiſſe 1 Pfennig für jede Tonne Tragfähigkeit hoch; wir befürworteten die Beibehaltung der bisherigen |" mi e AO o e ee, en by Nur echt, wenn auf der Etiquette mit 
und jeden Kalendertag erhoben werden. Abgabenfreiheit. — Was die für die Verla UAB del o! R RAN der pe. 110 Pt vothemMittelfeldedieFirmaersichtlichs 
Wir hielten es für zweckmäßig, über das von uns nutzung der Sanalufec zum Ein⸗ und Ausladen 96 100 Elo 1 per Jul Bar aM 111 ust 675 ee Andreas Saxiechner“, 
abzugebende Gutachten mit den Handelsvorſtänden zuſangeſetzte Gebühr betrifft, ſo wieſen wir darauf Oktober⸗Januar 261, per Januar⸗April 2650 g 8 E hält: h in den Apotheken, Droguenhandlungen und 
Elbing und Königsberg ins Benehmen zu treten,|hin, daß es ſich bei ben in Frage ftehenden Antwerpen, 1 Furt Petroleum Maffintrtes Type i allen Hin 5 lwas depóts, h "(4936 
und es fand hier am 15. Januar 1901 eine gemein: Waſſerſtraßen hauptſächlich um durchgehenden Güter⸗ weiß loco 16 bez. und Br., do. per Juli 16 Br., do. ver A ere fa. ( 
jame Berjathung mit Vertretern der Aelteſten der|vertegr handelt, und es ſich ſchon um deswillen empfehle, September 16½ Br., 50. per September⸗December 16 Br. 
Kaufmannſchaft zu Elbing und des Vorſteher⸗Amtes derjvon dieſer Gebühr Abſtand zu nehmen, weil die Be. Ruhlg. Schmal per Juli 108,45. i 
Kaufmann] aft zu Königsberg, zu der wir auch ſoldung u. ſ. w. für das Aufſichtsperſonal, welches für Beft 1. Gul. Getreldemarkt. Weizen loto 
Vertreter des hieſigen Strom: und Binnenſchiffervereins]die Abgabenerhebung nothwendig wäre, die aufkommenden billiger, do. ver Oktober 7,98 Gd. 7,99 Br., Roggen 
zugezogen hatten, ſtatt, in der über alle Punkte Ein⸗ Abgaben erheblich überſchreiten würde. ver Oktober 6,74 Gd. 6,75 Br. Hafer per Oktober 6,27 
nerftändni erzielt wurde, und auf Grund deren. Am 3. April 1901 waren die Herren Kommiſſare der Gd., 628 Br. Mais ver Gull 480 Gd. 581 Br., do. 
wir dem Herrn Regierungs⸗Präfidenten unſere Vor- betheiligten Ministerien hier, um alle Fragen mit uns er el ran 8 i e ee 82 Kit: 
ſchläge unterbreiteten. Sie gingen in erfter Reihe dahin, und den Vertretern der Handelsvorftände von Königs Ben O AA eee i PY 
die bisherige Eintheilung der Güter in gweilberg und Elbing mündlich zu erörtern. Es wurde uns 8 adf >, 1. Quit. Wolle ruhig aber fletig, Bar 
Klaſſen beizubehalten und die Sätze des bisherigen] die Beibehaltung der bisherigen beiden Tarifklaffen gu- utes Geschäft. eae latte Gtoffe gutes Geſchäft Ai 
Tragfähigkeitstarifs auf den neuen Ladungstarif gulgeftanden; in den andern Fragen aber wurden unſere 8 ; 17 i > 8 k N „ 
übertragen, von einem nach Ladung und Tragfähigkeit Wünſche lediglich ad referendum genommen und die Rio 0 Prin ye none nme in Menn Burk Blob nnnesfndent, 
ger Aena Supem aber im Intereſſe der Einfachheit Entſcheidung über die neuen Tarife ſteht zur Zeit Havre, 1. Jull. Kaffee good average Santos per 
Lt ga ene Juli 35¼, per Sevtbr, 361/,, ver Decbr, 87. Ruhig. 
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Hiltelstrasse 1], am Balnhol Friedrichstrasse, 


Elektrische Beleuchtung. (10189 
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W. Riese, bias 17, 


| einen eleganten (9590 : | i : 
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8 hibaltmarken werden ausgegeben, 


Reserven „„ A eS 100000. „ 
gleich ca. 30 Millionen Mark, 
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Wir verzinsen vom Tage der Einzahlung ab 
Erſtklaſſig in Material und Ausführung. 
Sinnreich in der Konſtruktlon. 
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Baareinlagen 


zu 23% pa a. die ohne Kündigung zu beheben sind, 
zu <A", i a. mit einmonatlicher Kündigung, 
zu U, “lo p. a. mit dreimonatlicher Kündigung. 


banda Catho & Guttapercha Comp., Hannover. 
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Schon II, Juli Gewinnziehung Br 
3. Westpreuss. Pferde-Lotterie zu Briesen, (E 
Nur 1 Mk. 1 Loos, Polo u. Listo 20 extra 1 


AS und farbig 


U bester Qualität 


Ferd. Drewitz 


asse 51, Friedrich 


Moskauer Internationale Handelsbank = eleganter | NY ana ordscter Auswanty 
Filiale Danzig. bviererzug. H. Neumann, 


j Danzig. Heil. Geistgasse 184 — Zopnot, Seestrasse 9, 


Concessionirt in Preussen durch Ministerialrescript vom 11. Juli 1894, 
? Ä nt Leichte Reiseschuhe und Stiefel sehr billig. 


=. | 


Loose versendet der Gonoral-Debit; 


Lud. Müller & Co., Berlin, Breitestr. 5. 


gnädiger Herr. Expeditionskorps, das im November v. Is, bei den [Jede Flaſche hat ein beſonderes Etikett mit Horizont empor. Glühend⸗roth vor Merger über den 
5 Feuerwächter, der den Mondſchein für Feuerſchein 
ler fief gehalten hatte, kehrte, wie die „Petersburger Zeitung“ 
zu Nea weiß, die brave Löſchmannſchaft nach Haufe 
zurück. 
Einen ſeltſamen Gefangenen beherbergt das 
Gefängniß in Birmingham, Alabama. Dort iſt ein 
anſcheinend etwa 30 bis 40 Jahre alter Deutſcher, 
augenſcheinlich ein ſehr gebildeter und weitgereiſter 
Mann, internirt, der Ende dieſes Monats den Tod am 
Galgen fierben ſoll. Der deutſche Konſul in Mobile 
ſucht eine Umwandlung dieſes Urtheils in lebenslängliche 
Gefüngnißſtrafe reſp. einen neuen Prozeß zu erwirken 


druckerei, Friedrich van Nispen, 
A Kohlenmarkt 2, Schmiedeg. 19, 
e 
orm. 


Brodbänken 
Haeser v 


de's to verantwurden hett, is ung’ l 
Wi brunfen uns nicks dovb? to denken.“ Kalſergräbern operierte, von dem Mandarin vonjdem königlichen Wappen und dem Mono 

„Ja, Du!“ fuhr ihn Frau Bertha an, doch fie] Ki⸗Tſcheou angeboten. Es ift mit gelber Seide gefüttert; V. R.“, ferner ſteht darauf, aus welchem Ste 
brach gleich ab und der Zorn ſchwand aus ihren auf dieſem Grunde fino in Silber und Gold Gruppenſſtammt. A ene begann damit, daß zuerſt 
Rienen. Mit einer geringſchätigen Bewegung wandte von Drachen mit fünf Krallen und Sonnen in Tauſenden 26 Mk. für ein Dutzend Flaſchen e wurden, aber 
ſie ihm den Rücken 8 : von ſeltſamen, aber geſchmackvollen Muſtern in Seide dann wurde der Preis auf 150 DIE getrieben, da augen: 

Und ich bered gł von verſchiedenen Farben geſtickt. Das Zelt mißt nichtſſcheinlich Viele porate bie etjten Flaſchen aus des 
jie — mg ds E noch mit Dir!“ fagtelmeniger als 10 Meter in der Länge, 7 Meter in der Königs Keller, die verkanft wurden, haben wollten. 


Breite und 8 Meter in der Höhe; aufgeſpannt hat es Dann hielten ſich die Preiſe immer zwiſchen 60 bis 70 Mk. 
die Form eines Würfels, über dem jid eine Pyramide Meiſtens boten nur Weinhändler, von denen übrigens 
erhebt, Alle Stickereien find mit der Hand ausgeführt, viele im Auftrage ihrer Kunden handelten, die ihre 
und ihr Gewicht, Seide, Silber und Gold, beträgt Namen nicht zu nennen wünſchten. 
156 Kilogramm. E g nr Serię Meer iich ie ee ale osobne dto der ſich Will 
Tauſendfrank⸗Note > | 3% | Baris— Berlin findet im Fremdenbuch des „Hotels und verlangt, daß der Gefangene, der ſich Miller nennt, 
Der en eee eee Schneider“ in St. Goar, wo die Automobiliſten am ihm über jeinen richtigen Namen und ſeine Herkunft 
unter den Kreuzbandſendungen, die in den Brlefkaſten 25. d. M. durchkamen, folgende Bemerkung: Aufſchluß giebt, andernfalls ein Einſchreiten nicht möglich 
des Poſtamtes geworfen worden waren, ein loſes Kouvert Bekanntmachung. ſei, da ja nachgewieſen werden muß, daß „Miller“ 
mit ber Bezeichnung „Muſter ohne Werth“, an ein ch fig’ auf meinem Felſen deutſcher Staatsangehöriger iſt. Dies weigert ſich der 
Geſchäftshaus in Turn⸗Magurele adreſſirt. Da dieſes erräuchert und verdreckt Gefangene nun entſchieden zu thun, und erklärt, ſeine 
Kouvert weit über den tarifſmäßigen Satz, nämlich mit Und Halte unter'm Staubtuch alten Eltern würden vor Gram ſterben, wenn ſie 
mehr als 2 Lei frankirt war, ſo fiel dies dem Brief⸗ Mein goldnes Haar verſteckt, male ihr R ie um Au een u dieler 
ſortirer auf, und er ſah deshalb nach dem Inhalte a t so. wollte ex am Sagen ſterben als deuſelben noch dieſen 
Riga, etiimunte aber 5 wenig, als er 35 000 Franken kaj ott ie Pe Sin kj zaj AE RA 8 p ZA ie ŚW SAREMA 
F in pień e e. Er tr i ; r : . ] 
268 ordentlich majeſtätiſch e In dem Poſtvorſteher, . Hilfe Ae ut Wen aetna Der Herm lee qe ik ię ad Buftande verſucht, in ein fremdes Haus einzudringen 

agen ſaß der Graf in einem hellroſa Kleidchen mitſ der Noten befindlichen Abdruckes des Geſchäftsſtempels Ihr n, ihr Stant und Maud, und dabei einen Poliziſten erſchoſſen. Trunkenheit wird 
bloßem Hals und bloßen Armen und ſchwang mitſeiner Hiefigen Bank alsbald feftftellen konnte, daß der Da nun die Autofere hier zu Lande nicht als mildernder Umſtand angeſehen. 
lautem Lachen und Jauchzen eine kleine Peitſche, während Abſender dieſer merkwürdigen „Muſter ohne Werth“. Auch noch verſtänkern den Rhein, IS AO TIA NET 
feine Wärterin neben ihm die rothen, ſchellenbehangenen Sendung ein zugereifter Engländer war, der auf dieſem So ſtell ich bis auf weiteres Tuſtige Ecke. 
Zügel in der Hand hielt. : etwas außergewöhnlichen Wege eine Geſchäftsſchuld ab: Mein Kämmen und Singen ein! I SSeS 

„Kiek moal, Jochen, wat da kümmt!“ rief Lisbeth tragen wollte, Frau Loreley, geb. Heine. 

St. Goar, 25. Juni, 

am Tage der Automobil⸗Fernfahrt Paris — Berlin. 


Es war an einem der letzten ſchönen Tage im 
September. Lisbeth ging mit Joachim auf einem 
Feldweg an der Hintermauer des Partes, freute fic, 
wie ſicher und ſelbſtſtändig das jetzt bald zweijährige 
Kind mit ſeinen kleinen Beinchen dahin trabte. Da 
wurde die hohe, eiſerne Gitterthür, durch die die Kinder 
oft bewundernde, halb ſehnſüchtige Blicke in die ihnen 
verſchloſſene Pracht warfen, geöffnet, und ein aller⸗ 
liebſtes, kleines Fuhrwerk kam langſam heraus. 

Es war ein niedriger, zweiſitziger Wagen, vor den 
ein Eſel geſpannt war, der in ſeinem Schmuck von 
Nickelſchnallen, Roſetten und einem Glöckchen auf dem 


Ró geh 
rauchen, 


A (Fortſetzung folgt) it verkauft 
Kleine Chronik. 


Das Zelt der Kaiſerin von China, ein Werk von 
Anſchätzbarem künſtleriſchen Werthe, ift, wie der „Figaro“ bot es gar keine Schwierigkeiten, ein Schlückchen von 
berichtet, von dem Marineminiſter dem franzöſiſchen dem Wein des Königs zu erhalten. Der Wein, der 
Armee⸗Muſeum überwieſen worden. Das Zelt wurde vor 1890 gekauft worden, ift jetzt, weil er den Bedarf 
dem Oberſtleutnant Laurent ⸗Cherlonchou, der daslder Hofhaltung weit überſteigt, verauktionirt worden eintraf, ſtieg glühend⸗ roth — die Mondſcheibe am! Du eben nur auf den ſchwarzen Taſten 1 


i gend), 
Kindliche Naivetät. „Bił, Mama, ſplel' N ua dA 
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